
Der Elbuferwanderweg ist 
als Naherholungsziel bei 
den Hamburgerinnen und 
Hamburgern sehr beliebt. 
Bei gutem Wetter ist es 
wie in der Vorweihnachts-
zeit in der Mönckebergs-
traße. Nun gibt es Streit 
um die Neugestaltung: Die 
Umweltbehörde und das 
Bezirksamt Altona haben 
ein bei einem Berliner Pla-
nungsbüro in Auftrag gege-
benes Konzept vorgelegt, 
das im Grün-Ausschuss 
des Bezirksamtes be-
schlossen werden soll. Das 
„Gestaltungs- und Maßnah-
menkonzept Elbuferwan-
derweg“ unter dem Mot-
to „Nähe zur Ferne“ stößt 
allerdings auf erheblichen 
Widerstand und zum Teil 
auch auf Spott. Das Kon-
zept sieht eine einheitliche 
Gestaltung des Wander-
wegs an der Elbe entlang 
vor. Die „Nähe zur Ferne“ 

sollen bestimmte Einrich-
tungen symbolisieren: fran-
zösische Nebeloasen in 
Blankenese, ein marokka-
nischer Brunnen in Niens-
tedten, Freiluft-Fitnessge-
räte -L.A. lässt grüßen- am 

Falkensteiner Ufer und ein 
Elbhangfahrstuhl in Altona. 
Spöttisch wird von Kriti-
kern schon vom „Disney-
land an der Elbe“ gespro-
chen. Widerstand kommt 
vor allem aus den örtlichen 
Bürgervereinen von Rissen, 
Blankenese, Othmarschen, 
Flottbek und Nienstedten, 
aber auch aus der Politik: 
CDU und die LINKE haben 
sich der Kritik angeschlos-
sen. Die CDU lehnt die gro-
ßen baulichen Visionen ab, 
weil sie ihrer Meinung nach 
nicht in die gewachsene 
Struktur des Elbhanges 
passen und so schonend 
wie möglich in die natürlich 
gewachsene Landschaft 
eingegriffen werden solle. 
Da sind „Muscle-Beach“, 
Nebeloasen, ein Fahrstuhl 
und ein marokkanischer 
Brunnen fehl am Platz. Die 
Elbe und ihre Ufer mit dem 
Blick auf den Hafen wirken 
vielmehr auf eine natürliche 

Weise aus sich selbst her-
aus. Dieser Zustand sollte 
erhalten bleiben.
Die LINKE stößt sich auch 
an den Kosten, die für die 
Entwicklung des Konzep-
tes zu Buche schlagen: im-
merhin 70.000 Euro. Geld, 
das man besser in die Sa-
nierung des Elbufers hätte 
stecken sollen: zum Bei-
spiel Maßnahmen gegen 
Abrutschungen durch zu-
künftige Starkregenereig-
nisse, die den Elbhang ge-
fährden, Reparatur des Ot-
to-Schokoll-Höhenweges, 
die Beseitigung des Han-
grutsches am Mühlenber-
ger Yachthafen sowie die 
Reparatur der Kaiprome-
nade zwischen Neumühlen 
und dem Fischmarkt. 
Bevor am 15. April der 
Grün-Ausschuss erneut 
zusammentritt, gibt es 
wohl noch erheblichen Re-
debedarf!              
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HAUSFLOHMARKT 
30.03.2025, 08.00 - 14.00 Uhr

Stöbern, Schnäppchen und gute Laune!

Hellgrundweg 2 l 22525 Hamburg
Tel. 040-845 650 l info@bistro-picknick.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Wir haben vom 2.4. - 23.4.2025 Urlaub!

Elbuferwanderweg: „Disneyland an der Elbe“?

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!
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Der Osdorfer Born auf einer 
Briefmarke verewigt Seite 3

A C H T U N G !

Zu erheblichen Verkehrsbehinderungen wird es in den nächs-
ten Wochen in der Elbgaustraße kommen: Eine der Haupt-
verkehrsadern in Lurup wird zur Einbahnstraße. Aktuell ist 
Hamburg Wasser zwischen Lüttkamp und Spreestraße tätig, 
es wird dort die Trinkwasserversorgungsleitung erneuert. 
Für diese Baumaßnahme ist eine Einbahnstraßenregelung 
erforderlich, die voraussichtlich von Anfang April bis Ende Mai 
eingerichtet werden wird.
Gleichzeitig wurden jetzt in der Ferienzeit Brückenbauarbeiten 
unmittelbar im Bereich der Bahnunterführung seitens der DB 
durchgeführt. Noch dicker kommt es für die Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer in diesem Bereich ab Ende Mai: 
Der Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG) 
wird für ca. 1 Jahr die Straßenbauarbeiten in der Elbgaustraße 
zur Fahrbahnumgestaltung im Rahmen des Veloroutenpro-
gramms durchführen…

Immer wieder ein beliebtes Ausflugsziel an der Elbe: der Strand von Oevelgönne

Stimmungsvolle Lesung im 
Fama-Café in Lurup Seite 8



Der Elbuferwanderweg ist 
als Naherholungsziel bei 
den Hamburgerinnen und 
Hamburgern sehr beliebt. 
Bei gutem Wetter ist es 
wie in der Vorweihnachts-
zeit in der Mönckebergs-
traße. Nun gibt es Streit 
um die Neugestaltung: Die 
Umweltbehörde und das 
Bezirksamt Altona haben 
ein bei einem Berliner Pla-
nungsbüro in Auftrag gege-
benes Konzept vorgelegt, 
das im Grün-Ausschuss 
des Bezirksamtes be-
schlossen werden soll. Das 
„Gestaltungs- und Maßnah-
menkonzept Elbuferwan-
derweg“ unter dem Mot-
to „Nähe zur Ferne“ stößt 
allerdings auf erheblichen 
Widerstand und zum Teil 
auch auf Spott. Das Kon-
zept sieht eine einheitliche 
Gestaltung des Wander-
wegs an der Elbe entlang 
vor. Die „Nähe zur Ferne“ 

sollen bestimmte Einrich-
tungen symbolisieren: fran-
zösische Nebeloasen in 
Blankenese, ein marokka-
nischer Brunnen in Niens-
tedten, Freiluft-Fitnessge-
räte -L.A. lässt grüßen- am 

Falkensteiner Ufer und ein 
Elbhangfahrstuhl in Altona. 
Spöttisch wird von Kriti-
kern schon vom „Disney-
land an der Elbe“ gespro-
chen. Widerstand kommt 
vor allem aus den örtlichen 
Bürgervereinen von Rissen, 
Blankenese, Othmarschen, 
Flottbek und Nienstedten, 
aber auch aus der Politik: 
CDU und die LINKE haben 
sich der Kritik angeschlos-
sen. Die CDU lehnt die gro-
ßen baulichen Visionen ab, 
weil sie ihrer Meinung nach 
nicht in die gewachsene 
Struktur des Elbhanges 
passen und so schonend 
wie möglich in die natürlich 
gewachsene Landschaft 
eingegriffen werden solle. 
Da sind „Muscle-Beach“, 
Nebeloasen, ein Fahrstuhl 
und ein marokkanischer 
Brunnen fehl am Platz. Die 
Elbe und ihre Ufer mit dem 
Blick auf den Hafen wirken 
vielmehr auf eine natürliche 

Weise aus sich selbst her-
aus. Dieser Zustand sollte 
erhalten bleiben.
Die LINKE stößt sich auch 
an den Kosten, die für die 
Entwicklung des Konzep-
tes zu Buche schlagen: im-
merhin 70.000 Euro. Geld, 
das man besser in die Sa-
nierung des Elbufers hätte 
stecken sollen: zum Bei-
spiel Maßnahmen gegen 
Abrutschungen durch zu-
künftige Starkregenereig-
nisse, die den Elbhang ge-
fährden, Reparatur des Ot-
to-Schokoll-Höhenweges, 
die Beseitigung des Han-
grutsches am Mühlenber-
ger Yachthafen sowie die 
Reparatur der Kaiprome-
nade zwischen Neumühlen 
und dem Fischmarkt. 
Bevor am 15. April der 
Grün-Ausschuss erneut 
zusammentritt, gibt es 
wohl noch erheblichen Re-
debedarf!              

            rcl
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Stöbern, Schnäppchen und gute Laune!

Hellgrundweg 2 l 22525 Hamburg
Tel. 040-845 650 l info@bistro-picknick.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter
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Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Wir haben vom 2.4. - 23.4.2025 Urlaub!

Elbuferwanderweg: „Disneyland an der Elbe“?

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 
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Der Osdorfer Born auf einer 
Briefmarke verewigt Seite 3

A C H T U N G !

Zu erheblichen Verkehrsbehinderungen wird es in den nächs-
ten Wochen in der Elbgaustraße kommen: Eine der Haupt-
verkehrsadern in Lurup wird zur Einbahnstraße. Aktuell ist 
Hamburg Wasser zwischen Lüttkamp und Spreestraße tätig, 
es wird dort die Trinkwasserversorgungsleitung erneuert. 
Für diese Baumaßnahme ist eine Einbahnstraßenregelung 
erforderlich, die voraussichtlich von Anfang April bis Ende Mai 
eingerichtet werden wird.
Gleichzeitig wurden jetzt in der Ferienzeit Brückenbauarbeiten 
unmittelbar im Bereich der Bahnunterführung seitens der DB 
durchgeführt. Noch dicker kommt es für die Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer in diesem Bereich ab Ende Mai: 
Der Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG) 
wird für ca. 1 Jahr die Straßenbauarbeiten in der Elbgaustraße 
zur Fahrbahnumgestaltung im Rahmen des Veloroutenpro-
gramms durchführen…

Immer wieder ein beliebtes Ausflugsziel an der Elbe: der Strand von Oevelgönne

Stimmungsvolle Lesung im 
Fama-Café in Lurup Seite 8



Noch bis 30. März verwan-
delt sich der Marktplatz 
im Stadtzentrum in eine 
Rennarena. Bei einem gro-
ßen Carrera-Turnier können 
Besucher ihr Können auf 
einer der größten Carre-
ra-Bahnen Europas unter 
Beweis stellen. Die Teilnah-
me ist kostenlos, und die 
schnellsten Fahrer haben 
die Chance auf attraktive 
Preise.
Das Turnier läuft von Mon-
tag bis Samstag von 12 
bis 18 Uhr. Sechs Teilneh-
mer treten gleichzeitig an, 
während eine computerge-
steuerte Zeitmessung die 
Ergebnisse mit einer Ge-
nauigkeit von 1/100 Sekun-
den erfasst. Für die Quali-
fikation müssen die Fahrer 
die 112 Meter lange Strecke 
zweimal absolvieren. Die 

besten 100 bis 120 Teil-
nehmer sichern sich einen 
Platz im großen Finale am 
30. März, das im K.o.-Sys-
tem ausgetragen wird. Die 
drei schnellsten Fahrer ge-
winnen Einkaufsgutscheine 
im Wert von 200, 150 und 
100 Euro und natürlich ei-
nen Pokal.
Besondere Highlights sind 
die offenen Rennabende 
an den Donnerstagen, an 
denen Teilnehmer ihre eige-
nen Carrera-Autos mitbrin-
gen können. Der Finaltag 
am 30. März fällt zudem 
auf einen verkaufsoffenen 
Sonntag. Neben den span-
nenden Endläufen erwartet 
die Besucher ein vielfälti-
ges Shopping- und Gastro-
nomieangebot sowie Kin-
deraktionen. Das Parken ist 
an diesem Tag kostenlos.

Für alle, die ihr eigenes 
Carrera-Equipment erwei-
tern oder Ersatzteile be-
nötigen, bietet Hartfelder 
Spielzeug jeweils von Don-
nerstag bis Samstag sowie 
am verkaufsoffenen Sonn-

tag eine große Auswahl an 
Carrera-Produkten direkt 
vor Ort an.
Interessierte können sich 
direkt vor Ort anmelden 
und ihre Chance auf den 
Sieg nutzen.

Schenefelder Turnerinnen 
holen fünf Medaillen!

Die Turnerinnen (v.l.): Rebecca Schönbeck, Maja Dovgopol, 
Lisa Hoffmann, Mayla Polat und Emma Dannemann starteten 
erfolgreich bei der Kreismeisterschaft.
Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf der Seite 15.
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Stöbern, Schnäppchen und gute Laune!

Hellgrundweg 2 l 22525 Hamburg
Tel. 040-845 650 l info@bistro-picknick.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter
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oder Vollzeit
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Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Wir haben vom 2.4. - 23.4.2025 Urlaub!

A C H T U N G !

Zu erheblichen Verkehrsbehinderungen wird es in den nächs-
ten Wochen in der Elbgaustraße kommen: Eine der Haupt-
verkehrsadern in Lurup wird zur Einbahnstraße. Aktuell ist 
Hamburg Wasser zwischen Lüttkamp und Spreestraße tätig, 
es wird dort die Trinkwasserversorgungsleitung erneuert. 
Für diese Baumaßnahme ist eine Einbahnstraßenregelung 
erforderlich, die voraussichtlich von Anfang April bis Ende Mai 
eingerichtet werden wird.
Gleichzeitig wurden jetzt in der Ferienzeit Brückenbauarbeiten 
unmittelbar im Bereich der Bahnunterführung seitens der DB 
durchgeführt. Noch dicker kommt es für die Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer in diesem Bereich ab Ende Mai: 
Der Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG) 
wird für ca. 1 Jahr die Straßenbauarbeiten in der Elbgaustraße 
zur Fahrbahnumgestaltung im Rahmen des Veloroutenpro-
gramms durchführen…

Verkaufsoffer Sonntag im STADDI
mit grossem Carrera-Turnier-Finale!
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Ex-Bundeskanzler Helmut Schmidt 
wird wegen seiner Entschlossenheit 
bei der verheerenden Hamburger 
Sturmflut im Februar 1962 bis heute 
als „Herr der Flut“ gefeiert. Ihm sei es 
zu verdanken, dass die Bundeswehr 
damals alles in Bewegung setzte, um 
Menschenleben zu retten. Doch das ist 
ein Mythos, der sich bis heute hält. Die 
Regionalausstellung „Die Bundeswehr 
in Hamburg“ erzählt, wie es wirklich 
war – und zeigt passend dazu ein Do-
kument mit handschriftlichen Notizen 
des ehemaligen Hamburger Polizei-
senators Helmut Schmidt, der damals 
dennoch Großartiges geleistet hat. 
Ein „Persilschein“ im Original gehört 
ebenfalls zu den rund 500 Exponaten 
der Ausstellung im Landeskommando 
Hamburg. 1907 entwickelten Chemi-
ker der Firma Henkel das erste selbst-
tätige Waschmittel mit dem Namen 
Persil. Fortan stand die Marke für 
Reinheit schlechthin. Aber wie ent-
stand die Redewendung „jemandem 
einen Persilschein ausstellen“ nach 
dem Zweiten Weltkrieg? Die Antwort 
gibt es bei „Die Bundeswehr in Ham-
burg“ und wer möchte – und bei der 
nachgestellten Musterung in der origi-
nalgetreu nachgebauten Truppenarzt-
praxis nicht durchgefallen ist – kann 
hier sogar ausgewählte Uniformen 
aus vergangenen Zeiten anprobieren: 

dicke Socken, schwere Stahlhelme 
und die sogenannte „Filzlaus“ aus 
kratzigem Stoff.
Die Regionale Ausstellung (RA) beim 
Landeskommando Hamburg befasst 
sich seit März 2024 mit der gesamten 
Geschichte der Bundeswehr in Ham-
burg seit der Aufstellung der deut-

schen Streitkräfte im Jahr 1955 und 
vermittelt die Aufgaben, Fähigkeiten 
und Geschichte der Bundeswehr in 
Hamburg. 
Der Eintritt ist kostenlos – mitsamt 
Führung. Da sich die Ausstellungsräu-
me auf dem Kasernengelände befin-
den, ist eine Anmeldung vorab erfor-

derlich (regionalausstellunghamburg@
bundeswehr.org). Termine kommen ab 
einer Mindestzahl von fünf Personen 
zustande. Maximal können zeitgleich 
25 Besucher herumgeführt werden.
Regionale Ausstellung, Reichspräsi-
dent-Ebert-Kaserne, Osdorfer Land-
straße 365, 22589 Hamburg

Ausstellung: Geschichte der 
Bundeswehr in Hamburg

Eingangsbereich der Ausstellung   Foto: LKdo HH

Die Jacke gehörte einst zum Ge-
fechtsanzug - sie ist aus dickem 
Filz und wurde deswegen „Filz-
laus“ genannt         Foto: LKdo HH 

Zum Girls‘ Day in das 
Hamburger Rathaus

Am 3. April 2025 ist wieder 
Girls‘ Day. Schülerinnen der 
Sekundarstufe I (8. bis 10. 
Klasse), die sich für Poli-
tik interessieren und immer 
schon einmal wissen woll-
ten, wie es hinter den Kulis-
sen des Rathauses aussieht, 
haben anlässlich des Girls´ 
Day die Gelegenheit, sich 
bei der Bürgerschaftsabge-
ordneten Philine Sturzenbe-
cher für den Girls‘ Day in der 
SPD-Bürgerschaftsfraktion 
zu bewerben. 
Das Programm startet mit 
einem Besuch im Abge-
ordnetenbüro von Philine 
Sturzenbecher in Altona. 
Dort können sich die Teil-
nehmerinnen mit der Abge-
ordneten austauschen und 
erhalten einen Einblick in die 
tägliche Arbeit in der Ham-
burgischen Bürgerschaft. 
Am Mittag lernen die Teil-
nehmerinnen bei einem ge-
meinsamen Essen weitere 
politisch interessierte junge 
Frauen in Hamburg kennen, 
bevor sie im Anschluss bei 
einer Rallye durch das Ham-

burger Rathaus mehr über 
den politischen Betrieb er-
fahren und mit vielen Politi-
kerinnen und Politikern ins 
Gespräch kommen können. 
Der Bürgerschaftsabgeord-
neten ist der Girls‘ Day ein 
wichtiges Anliegen: „Im po-
litische Betrieb sind männ-
liche Abgeordnete noch 
immer in der Mehrzahl. Mir 
ist es daher ein besonderes 
Anliegen, Frauen zu motivie-
ren, sich politisch zu enga-
gieren. Der Girls‘ Day leis-
tet einen wichtigen Beitrag 
dazu und er bietet jungen 
Frauen eine gute Möglich-
keit, einen ersten Einblick 
hinter die Kulissen zu er-
halten.“ Interessierte Schü-
lerinnen werden gebeten, 
sich mit einer kurzen E-Mail 
an das Abgeordnetenbüro 
von Philine Sturzenbecher 
(sturzenbecher@hamburg.
de) zu bewerben. Bewer-
bungsfrist ist Freitag, der  
28. März 2025. Bewerbun-
gen von Schülerinnen aus 
dem Hamburger Westen ge-
nießen Vorrang. 

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89

Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und

Samstag: Würstchen Wiener Art 100 g 2.08

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hohe Rippe zum Kochen oder Schmoren 100g 2.30
Kalbsleber 100g 3.70
Frischer Schweinebauch 100g 1.50
Dicke Schmorrippe 100g 1.00
Im Aufschnitt:
Burgunderbraten

je 100g 2.63Honigkochschinken
Schweinebraten

Denken Sie bitte rechtzeitig an die Oster-Vorbestellung!



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Osdorfer Born-Streetart-Wandbild auf einer Briefmarke
Das im Oktober 2021 einge-
weihte Wandbild an der Gie-
belfassade im Immenbusch 
33 im Osdorfer Born ziert 
seit dem 1. März eine 180 
Cent-Briefmarke der Deut-
schen Post. Im Postshop im 
Born Center war die Marke 
„ratz-fatz“ vergriffen. Dass 
der Osdorfer Born nun auch 
bundesweit bekannt wird, 
ist damit natürlich vermacht, 
wenngleich die Briefmarke 
den Born unerwähnt lässt. 
Das Postwertzeichen, das in 
einer Auflage von 1,5 Millio-
nen erschienen ist, zeigt das 
sechste und letzte Motiv der 
Serie „Street Art“ und bildet 
einen Ausschnitt des Immen-
busch-Wandbildes mit dem 

Titel „Dreiklang“ des Künstler-
duos „innerfields“ ab.  
Das Motiv der beiden Ber-
liner Künstler Jakob Bardou 
und Holger Weißflog („inner-
fields“) ist in enger Zusam-
menarbeit mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern 
des Quartiers entstanden 
und zeigt, wie diese sich da-
rum kümmern, es wachsen 
und gedeihen lassen. Sie 
sorgen generationsüber-
greifend für ihr Quartier. Der 
Osdorfer Born gedeiht im 
Blumenkasten. Das Quartier 
findet sich dabei in vielen 
Motiven wieder: Im Wasser 
des Schack-Sees, in der be-
kannten Silhouette und dem 
Wunsch nach einer S-Bahn 

im Zentrum des Bildes. 
Dargestellt sind Menschen 
aus drei Generationen. Die 
Künstler fotografierten für 
das Motiv drei Personen 
aus dem Immenbusch, die 
stellvertretend für die dorti-
gen Bewohnerinnen und Be-
wohner stehen: die 6-jähri-
ge Lina, Christel Mordhorst 

-sie wohnt seit 53 Jahren 
im Osdorfer Born- und den 
Hauswart der SAGA Robin 
Drews. 
Das Wandgemälde soll sym-
bolisch darstellen, dass ge-
nerationsübergreifend Ver-
antwortung für das Zusam-
menleben im Viertel über-
nommen wird. 

Neuer Trend erobert Deutschland – jetzt auch Angebote im Quiieetsch in Krupunder:

Lust auf Tufting-Workshops?

Während der Corona-Phase 
erfreuten sich Bastelshops 
und Näh- sowie Häkel- und 

Strickangebote einer ver-
stärkten Beliebtheit. Jegliche 
Form von Selfmade-Hobby 

hatte das Zeug zum Trend 
– die Nachfrage blieb auch 
nach der Pandemie erhal-
ten. Nun erobert seit einigen 
Monaten ein neuer Trend die 
Hobby- und Handgemach-
tes-Bühnen: Tufting. Ausge-
sprochen: Tufting oder Taf-
ting. 
Dabei werden kleine Teppi-
che, Sitzunterlagen, Wand-
deko oder auch eigene Lo-
gos kreiert und produziert. 
In mehreren Großstädten 
erfreuen sich Tufting-Work-
shops bereits großer Nach-
fragen und Begeisterung. 
Nun bietet Tuftingstudio.
de auch in Hamburg und 
Krupunder erste Workshops 
an. „Bei uns lernst du, wie 
du mit einer Tufting-Pistole 
ganz einfach deinen eige-
nen, individuellen Teppich 
kreierst“, sagt Workshoplei-
terin Mellie Pletz-Mendes, 
die sich auf die Workshops 
im „Quiieetsch“ im Sieben-
tunnelweg freut: „Ob geo-
metrische Muster, verspielte 
Formen oder zarte Farbver-
läufe – deiner Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Die 
Workshops machen sehr viel 
Spaß und finden in kleinen 
Gruppen in toller Atmosphä-
re statt.“
Die Workshops dauern ca. 
vier Stunden und werden 
mit 6-8 Personen absolviert. 

Tuftingstudio.de stellt nach 
erfolgter Anmeldung und 
übermitteltem Motivwunsch 
das benötigte Tufting-Mate-
rial und -Werkzeug zur Ver-
fügung. Je nach zu bearbei-
tender Rahmengröße kostet 
die Workshop-Teilnahme 160 
Euro (kleiner Rahmen, 45 cm 
x 45 cm) oder 200 Euro (gro-
ßer Rahmen, 85 x 85 cm). Der 
Preis muss nach der Anmel-
dung bezahlt werden.
Die fertigen Teppiche kön-
nen am Ende der Workshops 
selbstverständlich mit nach 
Hause genommen werden. 
„Wer am Workshop teilneh-
men möchte, muss nichts 
mitbringen außer Lust auf et-
was Neues. Vorerfahrungen 
sind nicht erforderlich“, sagt 
Mellie Pletz-Mendes. Motiv-
beratungen und Farbauswahl 
können jederzeit erfolgen. 
Private Tuftingworkshops 
oder Firmenworkshops für 
Gruppen ab 5 Personen kön-
nen ebenfalls erfragt werden. 
Die Workshop-Termine 
im Quiieetsch: 
- Sa., 5.4., 15 Uhr
- Mi., 23.4., 17 Uhr
- Fr., 9.5., 9.30 Uhr 
   und 17 Uhr
- Sa., 17.5., 18 Uhr
Anmeldung und weitere In-
fos: www.tuftingstudio.de
Quiieetsch: Siebentunnelweg 
18, 25469 Halstenbek



Am 30. März 2025 startet das 
Deutsche Hafenmuseum am 
Standort Schuppen 50A in die 
neue Saison. Zur Wiederöff-
nung nach der Winterpause 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher an diesem 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
ein buntes Programm für die 
ganze Familie bei freiem Ein-
tritt: Neben Barkassenfahrten 
im Hansahafen können die 
an der Kaikante liegenden, 
schwimmenden Großobjekte 
wie der Schutendampfsauger 
IV, der Schwimmkran SAATS-
EE und die historische Muse-
umsschute besucht werden. 
Für Kinder werden an diesem 
Sonntag Mitmachaktionen 
zum Erlangen des Hafenpa-
tents angeboten und auf der 
historischen Viermastbark 
PEKING werden ab 11.30 Uhr 
halbstündliche Rundgänge 
angeboten. Darüber hinaus 
erwarten das Publikum ver-

schiedene Neuigkeiten im 
Schaudepot und auf dem Ge-
lände des Schuppens 50A.
Es gibt Neuigkeiten im Schau-
depot: ein für das Deutsche 
Hafenmuseum erworbenes 
historisches Querschnitts-
modell des 1926 eröffneten 
Kaischuppens 81 und zum 
Thema Arbeit im Hafen findet 
sich im Bereich Schiffbau eine 
weitere Neuigkeit. Neben der 
fortschreitenden Erschließung 
von Schiffsmaschinen wird 
dort das sich wandelnde Be-
rufsbild des Schiffszimmerers 
im Übergang vom Holz- zum 
Stahlschiffbau thematisiert.
Auf dem Gelände des Schup-
pens 50A gibt es ebenfalls 
Neues zu sehen: der letzte 
1961 von der Krupp-Ardelt 
GmbH aus Wilhelmshaven 
gebaute und vollständig er-
haltene Kaimaster-Hafenkran 
in Deutschland. Und es gibt 
Neuigkeiten auf der histori-

schen Viermastbark PEKING. 
Ein Besuch lohnt sich allemal!
Stiftung Historische Museen 
Hamburg, Deutsches Hafen-
museum - Schuppen 50A,
Australiastraße, 20457 Ham-
burg, www.shmh.de. 
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch bis 
Freitag, 10 bis 17 Uhr, 
Sonnabend und Sonntag, 

10 bis 18 Uhr.
Eintrittspreise: 
7 Euro /erm. 4 Euro
Gruppenkarte ab 10 Personen 
4 Euro pro Person
Die geführten Rundgänge 
über die historische Vier-
mastbark PEKING können 
über den Online-Shop der 
SHMH gebucht werden: 
https://tickets.shmh.de
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Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
der Rubel muss rollen; dieses 
Sprichwort hat in unserer heu-
tigen Zeit eine ganz neue Ak-
tualität und Färbung bekom-
men. Eigentlich besagt das 
Sprichwort, dass das Geld 
weitergegeben werden soll, 
wie in dem Liedchen: „Taler, 
Taler Du musst wandern, von 
der einen Hand zur andern…“
Doch heute hören wir immer 
öfter, dass Geld, Reichtum 
und damit Macht in wenigen 
Familien oder Clans bleibt. 
Und immer öfter erleben wir 
dieses schamlose Verhalten, 
Reichtum öffentlich als Macht 
einzusetzen. Putin miss-
braucht seine Macht mit dem 
Krieg in der Ukraine, Trump 
missbraucht seine Macht als 
Präsident und strebt eine 
neue „Ordnung“ an. Sie heißt: 
Die Welt gehört den Reichen!
Und in Deutschland haben wir 
bald einen Kanzler, der sich 
schamlos von einer Haltung 
zur nächsten wendet, um die 
Taler in eine bestimmte Rich-
tung rollen zu lassen. Das 
alles bringt Armut und Elend 
für die meisten von uns. Das 
macht mir Angst und ich spüre 
die Versuchung da mitzuma-

chen, um meinen Lebensstan-
dard zu halten.
Die Zeit, in der Jesus lebte, 
war unserer Zeit ähnlich. Auch 
vor 2000 Jahren gab es hefti-
ge machtpolitische Kämpfe 
und die Versuchung war groß, 
seinen politischen Einfluss mit 
Reichtum zu erlangen. Wie wir 
wissen, hat Jesus, bevor er 
öffentlich auftrat, 40 Tage in 
der Wüste gefastet und war 
dann bereit, als Sohn Gottes 
zu wirken. Aber sogar da, 
zum Ende dieser Zeit kam 
Satan auf ihn zu und wollte 
ihn verführen, seine Macht als 
Weltherrschaft in politischem 
Sinn zu missbrauchen. Doch 
Jesus trennte Wirkmächtig-
keit und politische Macht, 
denn er bekam in der Wüste 
seine Macht von Gott. Weil 
Jesus ein Hörender war und 
weil er ein „auf Gott hörender“ 
war, hat er der Versuchung 
standgehalten.
Viele Christen sind gerade mit-
ten in der Fastenzeit. Vielleicht 
nutzen wir diese besondere 
Zeit, um mehr „auf Gott Hören-
de“ zu werden, damit wir uns 
in den kommenden Monaten 
nicht durch Angst und Hetze 
dazu versuchen lassen, Macht 
zu missbrauchen. 

Ihr Christian Wagener

Der Rubel rollt...

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Führung auf dem Ohlsdorfer Friedhof
Auch in diesem Sommerhalbjahr 
bietet der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof wieder seine beliebten 
Führungen zu verschiedenen 
Themen an. Die erste Führung 
dieser Saison findet am Sonn-
tag, 13. April um 13 Uhr statt: 
„Die linden Lüfte sind erwacht“ -  
ein poetisch-literarischer Fried-
hofs-Spaziergang.

Wir besuchen die Gräber be-
deutender Hamburger Persön-
lichkeiten, lernen die Skulptu-
ren-Vielfalt der Grabmale ken-
nen und erfreuen uns an der 
reichen Natur. 
Ausgewählte Gedichte und Tex-
te erschließen die Poesie dieses 
besonderen Ortes. 
Die Teilnahme ist nur zu Fuß 

möglich, Dauer etwa 2 Stunden. 
Kosten: Erwachsene 10,- €.
Treffpunkt ist am Haupteingang 
des Verwaltungsgebäudes auf 
dem Friedhof.
Bitte melden Sie sich spätestens 
eine Woche vor dem Termin bei 
Ulf Matthiesen an: 
E-Mail: ulfmatthiesen@yahoo.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Sonntag, 30. März 2025, von 10 bis 18 Uhr.

Saisonstart im Deutschen Hafenmuseum 
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Schutz der Demokratie in Schenefeld ein wichtiges Anliegen 
vieler Akteure. Blau-Weiß 96 steht beispielhaft für Abwehr von 
Hass und Hetze gegen Minderheiten! 

Liebe Leserinnen und Leser,

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt 
uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

viele Ereignisse der vergange-
nen Wochen und Monate haben 
sehr deutlich gezeigt, dass es in 
unserem Land politische Schar-
latane gibt, denen weder unser 
demokratisches System noch die 
Vorgaben unseres Grundgeset-
zes gefallen.
Obwohl unsere Staatsform mehr 
als 70 Jahre Frieden, Freiheit 
und Wohlstand gebracht hat, 
versuchen diese ewig Gestri-
gen ständig auf vielfältige Wei-
se Unfrieden zu sähen und zu 
Verhältnissen zurückzukehren, 
die Deutschland in der jüngeren 
Geschichte zweimal ins Unglück 
und an den Rand der totalen Ver-
nichtung geführt haben.
Die geschilderte Bedrohung der 
Demokratie hat in Schenefeld 
dazu geführt, dass sich alle in 
der Ratsversammlung vertrete-
nen politischen Akteure, viele 
Vereine und Verbände und Ein-
zelpersonen unter dem Motto 
Wir lieben Demokratie zusam-
mengeschlossen haben, um ge-
meinsam und auf verschiedenen 
Wegen sofort wirkungsvoll ge-
genzusteuern, wenn gefährliche 
Tendenzen offenbar werden. Die 
geschilderte Gruppe trifft sich 
in Abständen, um für mögliche 
Angriffe gerüstet zu sein, um 
dem nach 1945 formulierten Nie 
wieder stets und ständig neuen 
Schub zu verleihen.
Eine ganz besondere Aktion ver-
dient es hervorgehoben zu wer-
den! Der Verein Blau-Weiß 96, der 
in Schenefeld nicht wegzudenken 
ist, hat beispielhaft vorgesorgt 
und seine Satzung so geändert, 
dass nur Mitglied sein kann, wer 
alle Artikel unseres Grundgeset-
zes anerkennt und ihnen folgen 
will. Unter § 2 Zweck, Aufgaben 

und Werte der Satzung findet 
man unter Absatz 7 diesen Text: 
Der Verein tritt verfassungs- und 
fremdenfeindlichen sowie antide-
mokratischen Bestrebungen und 
jeder weiteren Form von diskrimi-
nierenden, menschenverachten-
den oder antisemitischen Einstel-
lungen, insbesondere aufgrund 
der Nationalität, der Religion, 
des Geschlechts, des Alters, der 
sexuellen Identität oder einer Be-
hinderung entschieden entgegen. 
Dies gilt ebenso für jede Form 
von Gewalt, unabhängig davon, 
ob sie körperlich oder seelischer 
Art ist. Er verhält sich weltan-
schaulich und konfessionell neu-
tral, bekennt sich zur Achtung der 
Menschenrechte unter Berück-
sichtigung der Leitprinzipien für 
Wirtschaft und Menschenrechte 
der Vereinten Nationen sowie zu 
nachhaltigem Handeln. Der Ver-
ein bietet Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen unabhängig 
von Herkunft, Hautfarbe, Glaube, 
Geschlecht, sexueller Orientie-
rung und sozialer Stellung eine 
sportliche Heimat.
Der § 4 der Satzung Erwerb und 
Verlust der Mitgliedschaft, der 
Bezug auf § 2 der Satzung nimmt, 
gibt dann noch dem Vorstand 
die Möglichkeit, jede und jeden 
aus dem Verein auszuschließen, 
wenn sie oder er sich gegen § 2 
verhalten sollte.
Ich bin begeistert von diesem 
Ansatz und würde mich freuen, 
wenn das gute Beispiel bei weite-
ren Vereinen und Verbänden der 
Stadt Schenefeld Schule machen 
würde. 
Wehret den Anfängen ist m. E. 
ein zwar alter aber immer noch 
treffender Spruch.
Hans-Detlef Engel

NEUES AUS DEM STADDI

Vom 22. März bis 19. April 
2025 stellt Marie-Luise Zet-
chi Bolte ihre Werke „Men-
schenwerk und Natursein “ in 
der Galerie des Kunstkreises 
Schenefeld e.V. im Stadtzen-
trum Schenefeld (1. Oberge-
schoss) aus. Die Vernissage 
ist am Freitag, den 21. März 
um 18 Uhr. 
Marie-Luise Zetchi Bol-
te sucht nach Themen und 
Projekten, die sie in Malerei 
umsetzt.  Vegetation ist span-
nend, Pflanzen bewegen sich 
sehr langsam, die Zeit scheint 
still zu stehen. Sie korres-
pondieren mit dem Licht und 
sind vollkommen im Jetzt. Ihr 
Fokus liegt auf dem Wasser 

und dem Gegenlicht.
Eine andere Serie betrifft ar-
beitende Menschen, vorran-
gig Arbeitsbereiche, in denen 
es „hart“ hergeht: Stahlpro-
duktion, Kohle- und Strombe-
reich, Feuerwehr. Ein weiteres 
ist in Arbeit: Die Großküche. 
Als Pianistin begleitet sie re-
gelmäßig Stummfilme und ist 
auf diesem Gebiet als Kom-
ponistin und Improvisatorin 
tätig (www.marilu-bolte.de). 
Marie-Luise Zetchi Bolte wird 
zur Vernissage am 21. März 
um 18 Uhr am Piano impro-
visieren zu den Haikus von 
Christian Pörksen.
Die Öffnungszeiten der Gale-
rie: Do -Sa 16 -18 Uhr.

Ausstellung in der Galerie des Kunstkreises Schenefeld e.V. 
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Kinderflohmarkt am Samstag (29.3.) 
von 10-14 Uhr in Schenefeld:

Schätze für Groß und Klein 
in der Lindenallee

Der Countdown läuft, die 
Vorfreude steigt. Am Sams-
tag von 10-14 Uhr findet in 
der KiTa FriedrichsBiene in 
der Lindenallee 73 in Sche-
nefeld der nächste Kinder-
flohmarkt statt. Die Veran-
stalter bieten nicht nur Kla-
motten, Bücher und Spiel-

zeug für die Kleinen, sondern 
auch ein paar kleinere und 
größere Schätze für Eltern. 
Von Accessoires über Deko 
ist alles dabei. Ein Besuch 
lohnt sich. Und natürlich gibt 
es passend zum Wochenen-
de auch günstig Kaffee und 
Kuchen für die Besucher.

Wer stöbern will und auf kleine und große Schätze stoßen möchte, 
ist auf dem Flohmarkt in der KiTa FriedsrichsBiene genau richtig.

Tag der offenen Tür bei Blau-Weiß 96 Schenefeld
Am 22. Februar 2025 fand bei 
Blau-Weiß 96 der Tag der offe-
nen Tür statt. Hier konnten sich 
die Abteilungen von Blau-Weiß 
96 vorstellen und den Besu-
chern das Sportangebot näher-
bringen.
Rückblickend lässt sich sagen, 
dass der Tag der offenen Tür bei 
Blau-Weiß 96 ein voller Erfolg 
war. Sowohl das Sportangebot, 
von Handball über Turnen bis 
hin zu Kampfsport, als auch die 
Cafeteria waren sehr beliebt. Die 
Veranstaltung war geprägt von 
Spaß am Sport und dem Interes-
se der Besucher am Sportange-
bot, aber auch dem Austausch 
zwischen den Abteilungen unter-

einander.
Dementsprechend nutzten 
viele Besucher die Aufnahme-
gebühr-Sparaktion und mel-
deten sich neu an. Aber nicht 
nur Neumitglieder, sondern 
auch bekannte Gesichter bei 
Blau-Weiß 96, haben teils neue 
Sportangebote für sich entde-
cken können.
Der Tag der offenen Tür war 
eine Veranstaltung, die gezeigt 
hat, wie viel mehr Sport als 
nur körperliche Betätigung, 
ist. Blau-Weiß 96 sieht diese 
erfolgreiche Veranstaltung als 
gute Möglichkeit, um interes-
sierten Menschen den Sport zu 
vermitteln.

Saxophon - Quartett  „Hamburger Konservatorium“
In lockerer Folge haben wir wie-
derholt Studenten des Hambur-
ger Konservatoriums zu Gast. 
Diesmal wird das Saxophon im 
Mittelpunkt stehen. – Und das 
gleich vierfach! Ein bunter Reigen 
von Arrangements und reinen 
Saxophonstücken von Georg 
Friedrich Händel bis Timothy 
Blinko. 

Sopran Saxophon: Baofeng 
Wang, 34 Jahre alt, leitet als Do-
zent am Hamburger Konservato-
rium die Saxophon-Ausbildung 
und steht dem Quartett vor.
Alt Saxophon: Xianang Sun, 29 
Jahre alt, studierte von 2019 bis 
2021 am Hamburger Konserva-
torium in der Musikklasse von 
Baofeng Wang.

Tenor Saxophon: Momoko Naka, 
29 Jahre alt, studiert gegenwärtig 
am Hamburger Konservatorium 
im internationalen Programm in 
der Musikklasse von Baofeng 
Wang. 
Bariton Saxophon: Sida Lai, 26 
Jahre alt, studiert im Master-Stu-
diengang an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien in 

Hannover.
Mittwoch, 9. April 2025 im  
Goßlerhaus, Goßlers Park 1, 
Hamburg-Blankenese.
Beginn 19 Uhr, Einlass ab  
18 Uhr, Eintritt 20 Euro, für 
Mitglieder 15 Euro. Anmeldung 
unter 0157/588 22587 oder per 
E-Mail an kontakt@foerderver-
ein-gosslerhaus.de

Bonjour, vous parlez – un peu – francais? 

Städtepartnerschaft: „AG Schenefeld trifft Voisins“
Die Stadt Schenefeld pflegt 
eine Partnerschaft mit Vois-
ins-le-Bretonneux in Frank-
reich und möchte diese Zu-
sammenarbeit unbedingt 
wieder aktivieren und weiter-
entwickeln. Am vergangenen 
Donnerstag, den 20. März 
2025, ist nun die Arbeitsgrup-
pe für die Städtepartnerschaft 

der Städte Schenefeld und Voi-
sins-le-Bretonneux in Frank-
reich zum ersten Mal zu einem 
Treffen zusammengekommen, 
bei dem es darum ging, mitein-
ander Französisch zu sprechen 
und voneinander zu lernen. 
Weitere Treffen sollen folgen. 
Zu diesen Zusammenkünften 
sind alle eingeladen, die Fran-

zösisch sprechen, es gerade 
lernen oder auch erst noch 
lernen wollen. 
Der Einladung zum Meeting 
vergangene Woche wurde 
dankend angenommen, so 
dass mit 10 Personen ein tol-
ler Abend in gemütlicher At-
mosphäre verbracht wurde. 
Alle hatten die Gelegenheit, 

sich im Austausch franco - al-
lemand zu üben. 
Jetzt wird weitergemacht: 
Das nächste Treffen der „AG 
Schenefeld trifft Voisins“ soll 
am 17. April 2025 um 18.30 
Uhr wieder im LUSTiS 53,6, 
Industriestraße 10, in Schene-
feld stattfinden.         

        rcl

Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld
Telefon: (040) 831 53 33

www.hotops-radwelt.de
Öffnungszeiten: 

Dienstag - Freitag 10-18.30 Uhr · Samstag 9-16 Uhr

Service • Ersatzteile • Reparatur

Ob aus eigener Kraft oder mit Elektroantrieb. Wir haben eine
große Auswahl Zweirädern internationaler Hersteller.

Individuelle Beratung wird bei uns ganz groß 
geschrieben. Wir sind ein Meisterbetrieb!

Der Zweirad-Frühling
startet bei uns ...

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 29. März 2025 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 10. Mai 2025 –

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

10% Rabatt
bis Ende März 2025

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Liebe Kunden ...
wegen Austausch der Ware

„Winter raus - Frühling rein“
bleiben unsere Geschäfte noch bis 28.03.2025 geschlossen.

Ware kann in dieser Zeit nicht angenommen werden.
Ab Samstag, den 29.03. sind wir wieder für Sie da!

Ihr Glücksgriff -Team Paddy, are you ready. 
It‘s „Time For Folk“…

So voll war es schon lange nicht 
mehr im Saal des LUSTiS 53,6 in 
Schenefeld. Da lag wohl was in der 
Luft. Angekündigt war ein Abend, 
wenige Tage nach dem irischen St. 
Patrick’s Day, in gemütlicher Atmo-
sphäre, Folkmusik auf die Bühne zu 
bringen.
Pünktlich ging es letzten Sonnabend 
um 20 Uhr auf der Bühne los. Janina, 
Lucie, Bo und Roland verzauberten 
ab dem ersten Ton das Publikum. 
Auf der Stelle wurde mitgesummt, 
mitgeklatscht und nach jedem Lied 
dankbar applaudiert. Natürlich wur-
de nicht an irischem Liedgut ge-

spart, aber auch das amerikanische 
Folkrepertoire kam zu seinem Recht. 
Sehr harmonisch über drei Sets wur-
den die verschiedenen Instrumente 
um Bo’s Basszentrale wie Bouzouki, 
Gitarre, Ukulele, Banjo… mit den 
Stimmen gemischt, wobei auf die-
sem Sektor die Damen besonders 
hervortraten.
Es hat sehr viel Spaß gemacht, den 
super aufgelegten Vier zuzuhören, 
deren Stimmung sofort aufs Pu-
blikum überschlug. Gut gekühltes 
Guinness durfte natürlich auch nicht 
fehlen und floss die Kehlen fast wie 
in Dublin runter.          Keep on folkin‘!
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1 Stunde frei parken!

NEUES AUS DEM STADDI

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34 Täglich geöffnet!

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !

Stadtzentrum Schenefeld
Industriestraße 1, 22869 Schenefeld

Pizza • Pasta • Suppen • Salate
LIEFERDIENST

www.lavita-restaurant.de

Täglich Frühstück
4 verschiedene Variationen

An allen Osterfeiertagen geöffnet!

von Montag bis Sonntag (bis 17.00 Uhr)

Täglich wechselnder Mittagstisch

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!

Burger • Steak • Fisch & mehr
BEI UNS IM STADTZENTRUM SCHENEFELD!

Wir haben am Sonntag ab 12 Uhr geöffnet
Wir servieren á la Carte

Reservierungen unter Tel. 040 - 64 68 99 80

Verkaufsoffer Sonntag im STADDI

Carrera-Turnier im Stadtzentrum Schenefeld – Finale am Sonntag
Noch bis 30. März verwandelt 
sich der Marktplatz im Stadt-
zentrum in eine Rennarena. Bei 
einem großen Carrera-Turnier 
können Besucher ihr Können 
auf einer der größten Carre-
ra-Bahnen Europas unter Be-
weis stellen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, und die schnellsten 
Fahrer haben die Chance auf 
attraktive Preise.
Das Turnier läuft von Montag 
bis Samstag von 12 bis 18 
Uhr. Sechs Teilnehmer treten 
gleichzeitig an, während eine 
computergesteuerte Zeitmes-
sung die Ergebnisse mit einer 
Genauigkeit von 1/100 Sekun-
den erfasst. Für die Qualifika-
tion müssen die Fahrer die 112 
Meter lange Strecke zweimal 
absolvieren. Die besten 100 
bis 120 Teilnehmer sichern sich 
einen Platz im großen Finale 
am 30. März, das im K.o.-Sys-
tem ausgetragen wird. Die drei 
schnellsten Fahrer gewinnen 
Einkaufsgutscheine im Wert 
von 200, 150 und 100 Euro und 
natürlich einen Pokal.
Besondere Highlights sind die 
offenen Rennabende an den 
Donnerstagen, an denen Teil-
nehmer ihre eigenen Carre-
ra-Autos mitbringen können. 
Der Finaltag am 30. März fällt 
zudem auf einen verkaufsof-
fenen Sonntag. Neben den 
spannenden Endläufen erwar-
tet die Besucher ein vielfältiges 
Shopping- und Gastronomie-
angebot sowie Kinderaktionen. 
Das Parken ist an diesem Tag 
kostenlos.
Für alle, die ihr eigenes Carre-
ra-Equipment erweitern oder 
Ersatzteile benötigen, bietet 
Hartfelder Spielzeug jeweils 
von Donnerstag bis Samstag 
sowie am verkaufsoffenen 
Sonntag eine große Auswahl 
an Carrera-Produkten direkt vor 
Ort an.
Interessierte können sich di-
rekt vor Ort anmelden und ihre 
Chance auf den Sieg nutzen



Alle, die eigene, deutsch-
sprachige Texte vor einem 
Publikum vortragen möch-
ten, sind hier richtig! Ob 
blutige Anfängerinnen oder 
Anfänger, ambitionierte 
Autorinnen oder Autoren, 
mit oder ohne Auftrittser-

fahrung, semiprofessionell, 
Selfpublisher oder gestan-
dene Buchautorinnen oder 
-autoren: Hier sind alle 
gleich. Gemeinsam zele-
brieren hier Zuhörende und 
Akteurinnen und Akteure 
seit 2013 die verschie-
densten Literaturbeiträge 
in ruhiger, wettbewerbs-
freier und wohlwollender 
Atmosphäre. Die Eidelsted-
ter Poetinnen und Poeten 
sind eine Bühne fernab von 
kommerziellen Interessen, 
auf der sich Autorinnen und 
Autoren aller Couleur und 
Genres ausprobieren kön-
nen.
Interessierte Autorinnen 
und Autoren sowie Zu-
hörerinnen und Zuhörer 
sind herzlich eingeladen. 
Interessierte melden sich 
bitte per E-Mail poeten@
kulturhaus-eidelstedt.de an 
- gerne mit ein paar Stich-
worten zu dem geplanten 
Text. 
Eidelstedter Poetinnen 
und Poeten, Lesebühne, 
Mittwoch, 2. April 2025, 
19 Uhr, Kulturhaus Ei-
delstedt, Raum 7, Alte 
Elbgaustraße 12, Eintritt 
frei – Spenden erbeten
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Tipps - Gesundheit - AktuellesE-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de Anzeigen-Annahme: 040 / 831 60 91-93

� 57 45 86
oder 57 50 31
Flaßbarg 53
22549 Hamburg
www.bsb-pflegedienst.de �
Montag - Freitag 9-14 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Seit 35 Jahren sind wir in Eidelstedt, Lurup und Umgebung für Sie da. 

Nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen betreuen wir Sie
in Ihrem privaten Umfeld.

Eine kostenlose Beratung können Sie jederzeit mit uns vereinbaren.
Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen.

Neuerö� nung: 
Medizinische Fußp� ege in Schenefeld!

Ab sofort im New Care Park Schenefeld - jetzt Termin 
vereinbaren und Ihren Füßen etwas Gutes tun.

New Care Park Schenefeld
Ebenholzweg 1    22869 Schenefeld

Telefon/WhatsApp 0176/608 156 27
nataliehuck@gmx.de

Einen Nachmittag in Erinnerungen schwelgen! 

Roman-Autor Peter Jäger zu Gast
im „Fama“-Café in Lurup 

Manchmal muss man etwas 
Neues ausprobieren. Am vori-
gen Freitag lauschten Bewoh-
ner und Gäste des „Fama“ in 
Lurup dem Autor Peter Jäger 
bei der Vorstellung seines ak-
tuellen Romans „Junge Liebe 
im Wirtschaftswunder“. Unter-
stützt wurde er von seiner Vor-
trags-Partnerin Irene Lühdorff.
Die Idee der Lesung hatte Ina 
Richter, Leitung sozialer Dienst 
des Fama-Cafés, die den Inte-
ressenten am Nachmittag eine 
abwechslungsreiche Veranstal-
tung bieten wollte. „Der Buchti-
tel verspricht, dass ältere Be-
wohner die turbulente Zeit des 
deutschen Wirtschaftswunders 
sehr gut nachvollziehen kön-
nen.“
Nach einer musikalischen 
Schlager-Einstimmung mit Ti-
teln aus den sechziger Jahren 
(„Hello Mary Lou“, „Ramona“, 
„Schöner fremder Mann“), stell-

ten sich Autor und seine Be-
gleitung in die Mitte des Cafés, 
um abwechselnd mehrere Ro-
man-Kapitel vorzustellen.
In dem historischen Ham-
burg-Roman schildert Peter 
Jäger die Erlebnisse des jun-
gen Kumpels Theo, der den 
Ruhrpott als ausgebildeter 
Bergmann verlassen hat, weil 
er in Hamburg bessere beruf-
liche Chancen vermutet. Doch 
er muss einige Fehlentschei-
dungen verkraften, bis er Arbeit 
in einer christlichen Druckerei 
findet. Begeistert von seinem 
Fleiß, bietet ihm die Geschäfts-
leitung eine Lehre als Offset-
drucker an, die er besteht.
Aber auch die „Junge Liebe“ 
kommt nicht zu kurz. Bei einer 
Barkassenfahrt auf der Elbe 
trifft er die attraktive Mitrei-
sende Martina, die wie Theo 
humorvolle Filme, Musicals und 
fetzige Schallplatten mag. Mit 

ihr erlebt er Freizeit-Freude und 
prickelnde Zuneigung...
Anwesend bei der Lesung war 
auch der Herausgeber der „Lu-
ruper Nachrichten“, Frank A. 
Bastian, der Fotos für seine Zei-
tung schoss und sich Notizen 
für einen Nachbericht mach-
te. Das Urteil von Ina Richter 

über die Lesung klang äußerst 
positiv: „Mir hat die Abwechs-
lung der Vorleser gefallen – mal 
spannende Szenen, dann wie-
der humorvolle Kapitel.“
„Junge Liebe im Wirtschafts-
wunder“ - Verlag Tredition, 
ISBN: 9783384381903
Preis 16 Euro

Erfreuten die Besucher im Luruper Fama-Café mit einer Roman-Lesung (v. l.): Autor Peter Jäger, Ina Richter und Irene Lühdorff.                   Foto: Frank A. Bastian

Lesebühne in Eidelstedt für Poetinnen und Poeten

Foto: U
rsula S

triepe

HAUS FANGDIECK
Ein familiengeführtes Haus mit besonderem Ambiente.

Gut betreut das Leben genießen.

Haus Fangdieck | Fangdieckstraße 114 | 22547 Hamburg
Tel: 040 840002-0 | info@fangdieck.de | www.fangdieck.de

Vollstationäre Pflege jeden Umfanges

Lichtdurchflutetes, großzügiges Ambiente

Einzelapartments mit Balkon

Eigene Küche und Wäscherei

Nur fest angestellte Mitarbeiter

Luruper Hauptstraße 247 | 22547 Hamburg

ham�info@newcare.de |       040 84004080

BETREUTES WOHNEN

WOHNGEMEINSCHAFT

TAGESPFLEGE

BETREUTES WOHNEN



*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Ab 3 Stück bleibt der Einzelpreis gleich

7.77
ab 3 Dosen** je

8.88
2 Dosen je

9.99
1 Dose1.99

ab 3 Riegel** je

2.22
2 Riegel je

2.49
1 Riegel

0.88
ab 3 Becher** je

1.29
2 Becher je

1.49
1 Becher2.99

ab 3 Packungen** je

3.49
2 Packungen je

3.79
1 Packung

 Hofgut
Farmer-Salat 
200 g
1 Becher = (1 kg = 7.45 €)

2 Becher je (1 kg = 6.45 €)

3 Becher je (1 kg = 4.40 €)

 Hofgut 
Feine Cornichons
knackig-pikant 
370 ml (Abtropfgew. 190 g)
1 Glas =  (1 kg = 6.79 €)

2 Gläser je (1 kg = 6.26 €)

3 Gläser je (1 kg = 5.21 €)

 Meica 
Deutschländer oder

Deutschländer Geflügel 
im Saitling, 6 Stück, 330 g
1 Glas = (1 kg = 10.58 €)

2 Gläser je (1 kg = 9.97 €)

3 Gläser je (1 kg = 9.06 €)

2.99
ab 3 Gläsern** je

3.29
2 Gläser je

3.49
1 Glas

0.99
ab 3 Gläsern** je

1.19
2 Gläser je

1.29
1 Glas

 Hofgut 
Knusper-
Dinos 
gefroren, 400 g
1 Packung = (1 kg = 9.48 €)

2 Packungen je (1 kg = 8.73 €)

3 Packungen je (1 kg = 7.48 €)

 More
Soft Bar 
verschiedene Sorten, 50 g
1 Riegel = (1 kg = 49.80 €)

2 Riegel je (1 kg = 44.40 €)

3 Riegel je (1 kg = 39.80 €)

 AllStars
Creatine
Monohydrate 
250 g
1 Dose = (1 kg = 39.96 €)

2 Dosen je (1 kg = 35.52 €)

3 Dosen je (1 kg = 31.08 €)

nur solange der Vorrat reicht

statt 13.99* €

statt 1.59* € statt 4.29* €

statt 2.99* €

Blumenerde 
20 Liter
1 Sack = (1 Liter = 0.10 €)

2 Säcke je (1 Liter = 0.09 €)

3 Säcke je (1 Liter = 0.09 €)

 Tullamore 
D.E.W.
Irish Whiskey 
40% vol. oder

Honey 
35% vol., 0,7 Liter
1 Flasche = (1 Liter = 19.99 €)

2 Flaschen je (1 Liter = 18.56 €)

3 Flaschen je (1 Liter = 17.13 €)

11.99
ab 3 Flaschen** je

12.99
2 Flaschen je

13.99
1 Flasche9.99

ab 3 Kisten** je

10.99
2 Kisten je

11.99
1 Kiste

Warsteiner 
Pilsener 
24 Flaschen à 0,33 Liter 
20 Flaschen à 0,5 Liter
1 Kiste = (1 Liter = 1.51/1.20 €)

2 Kisten je (1 Liter = 1.39/1.10 €)

3 Kisten je (1 Liter = 1.26/1.00 €)

zzgl. 3.42/3.10 € Pfand je Kiste

 Zewa 
wisch&weg 
Küchenrolle
Original oder
Reinweiss 8er
Abbildungsbeispiel

3.99
ab 3 Packungen** je

4.29
2 Packungen je

4.49
1 Packung

0.99
ab 3 Flaschen** je

1.19
2 Flaschen je

1.29
1 Flasche

 Fairy
Hand-
Geschirrspülmittel 
verschiedene Sorten, 450 ml
1 Flasche = (1 Liter = 2.87 €)

2 Flaschen je (1 Liter = 2.64 €)

3 Flaschen je (1 Liter = 2.20 €)

statt 6.49* €

statt 19.99* €statt 16.99* €

1.79
ab 3 Säcken** je

1.89
2 Säcke je

1.99
1 Sack 0.99

ab 3 Packungen** je

1.09
2 Packungen je

1.29
1 Packung

Backpapierzuschnitte
15 Bögen
Maße 35 x 42 cm 

Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  
**Ab 3 Stück bleibt der Einzelpreis gleich

VIEL SPAREN!
MEHR KAUFEN,

statt 4.99* €

Gültig bis 29.3.2025

famila_Anzeige_280x430mm_KW13.indd   1 24.03.25   16:58
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aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Kreativ in den Frühling – ein Spaß für die ganze Familie

Frühlingsbastelaktion 
des Stadtteiltourismus 

Osdorfer Born

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

OSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORFOSDORF
Der Frühling ist da und mit 
ihm das lang ersehnte Oster-
fest. Das Bemalen von Os-
tereiern gehört zu den be-
liebtesten Traditionen dieser 
Zeit und darf natürlich nicht 
fehlen – genauso wenig wie 
die süßen Schokohasen im 
Nest. Aus diesem Anlass lädt 
der Stadtteiltourismus Os-
dorfer Born am Freitag, den 
4. April, von 15 bis 18 Uhr in 
der Rewe-/Netto-Passage im 
Born Center zu einer kreati-
ven Bastelaktion ein.
Unter der fachkundigen An-
leitung des Teams von Tu-
scheTiger haben alle Teilneh-
menden – ob groß oder klein 
– die Möglichkeit, ihre eige-
nen Ostereier zu gestalten 
und mit liebevollen Details 
zu verzieren. Im Fokus ste-
hen in diesem Jahr Küken 
und Hasen. Mit Pinsel, Farben 
und weiteren Materialien las-
sen sich aus den Eiern wahre 
Kunstwerke erschaffen. Au-
gen, Schnäbel, Flügel, Ohren, 
Puschel… der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Alle 
sind herzlich eingeladen, ihre 

Kreativität zu entfalten und 
einzigartige Meisterwerke zu 
erschaffen. Für eine kleine 
Erfrischung sorgt das KL!CK 
Kindermuseum, das alle Bas-
tlerinnen und Bastler mit Waf-
feln und Getränken verwöhnt.
Die fertigen Kunstwerke wer-
den nach der Bastelaktion 
im Born Center ausgestellt 
und schmücken die Passage 

während der Osterzeit. Kun-
dinnen und Kunden haben so 
die Gelegenheit, die bunten 
Ostereier zu bewundern.
Wer Lust auf kreatives Schaf-
fen und fröhliche Osterdeko-
ration hat, sollte sich dieses 
Event auf keinen Fall entge-
hen lassen. Ein unvergessli-
cher Bastelspaß für die ganze 
Familie.



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Ein Nachmittag voller Musik, Humor und Tanzfreude 
Das Senioren-Café begeistert mit 
mitreißendem Akustik-Konzert 
und glänzenden Momenten
Am vergangenen Donnerstag-
nachmittag wurde das Born 
Center im Rahmen des Se-
nioren-Cafés von einem er-
frischend lebendigen Akus-
tik-Konzert der besonderen Art 
erfüllt. Die drei Musiker der 
Band Saints in Action verstan-
den es meisterhaft, das Pub-

likum zu fesseln und es in ihre 
Musik einzubeziehen – ein ech-
tes musikalisches Erlebnis für 
alle Sinne mit einer perfekten 
Mischung aus Humor, Interak-
tion und sogar Tanz.
Die Band bot einen energie-
geladenen Genre-Mix, der von 
den zeitlosen „Eight Days a 

Week“ der Beatles über Klas-
siker wie „Blue Suede Shoes“ 
oder dem entspannteren „Blue-
berry Hill“ von Fats Domino 
reichte. Im Mittelpunkt stand 
neben der Musik auch die ge-
meinsame Erfahrung. Bei jedem 
Song, ob bei „Rock Around 
the Clock“ von Bill Haley, der 
englisch-deutschen Version 
von „Wann wird’s mal wieder 
richtig Sommer“ bis hin zum 
Westernsong „(Ghost) Riders in 
the Sky“, wurde das Publikum 
ermuntert, mitzumachen: Es 
wurde mitgesungen, geklatscht 
und einige nutzen die Gelegen-
heit zum Tanzen. Darüber hin-
aus erfüllte die Band auch die 
Liederwünsche des Publikums. 
So freute sich eine Zuschau-
erin besonders, als ihr Lieder-
wunsch „Ein Stern, der deinen 
Namen trägt“ ertönte, was nicht 
nur bei ihr für Begeisterung 
und lautes Mitsingen sorgte. 

Zwischen den Songs wusste 
der charismatische Leadsän-
ger, das Publikum mit Anekdo-
ten und kleinen Geschichten 
zu unterhalten, während seine 
Bandkollegen die dazu pas-
send schelmischen Schauspie-
leinlagen lieferten. So wurden 
die Übergänge zwischen den 
Stücken nie langweilig, sondern 
sorgten für eine lockere und 
heitere Stimmung. 
Die strahlenden Gesichter und 
die ausgelassene Atmosphäre 
machten deutlich: Das Senio-
ren-Café war wieder ein voller 
Erfolg. Ein gern genutzter An-
lass, um zusammenzukommen 
und bei Kaffee und Kuchen 
von der Eisküche gemeinsam 
einen musikalischen Nachmit-
tag zu verbringen. Die Werbe-
gemeinschaft Born Center, die 
Band Saints in Action und die 
Eisküche freuen sich über die 
gutbesuchte Veranstaltung und 
freuen sich schon jetzt auf das 
nächste Senioren-Café.=
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91 – 93

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 124 b · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.deNeu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pfl asterarb. aller Art, 
Zäune setzen, Umgestaltung, Be-
pfl anzung, Abfuhr u. Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Gärtner übernimmt
sämtliche Arbeiten im Garten 
sowie Pflasterarbeiten aller

Art, Heckeschneiden,
Reinigung Gehwege und 

Keramik-Terrassen.

Tel. 0172/987 29 07

Zu verkaufen: Seniorenmobil 
E-Scooter „Kolja Elite Pride 
Mobility“, Bj. 2021, Top-Zu-
stand, mit Ersatz-Akku u. Zu-
behör. Beleuchtung nach StVO, 
Hupe, Blinker. Höhenverstell-
barer Sitz, Lenksäulenverstel-
lung, Höchstgeschwindigkeit 
15 km/h, max. Belastung 160 
kg. VB 1.000,- € Bei Interesse 
bitte melden unter 040/724 24 
34 oder 0178/167 14 48

Mitarbeiter Versandbüro/Disponent (m/w/d);
für die Spätschicht (10:45 Uhr -19:45 Uhr),

sowie 1x Samstags im Monat von 7:45 Uhr - 14:00 Uhr.
in Hamburg-Osdorf ab sofort gesucht.

Sie sind zuverlässig und verfügen über eine selbstständige und  
teamorientierte Arbeitsweise. Sie verfügen über eine  

Berufsausbildung im logistischen/kaufmännischen Bereich.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:
Alliance Healthcare Deutschland GmbH - Niederlassung GEHE Hamburg

z.H. Nick Behrends, Brandstücken 18, 22549 Hamburg
E-Mail: Nick.Behrends@GEHE.de

FLOHMARKT

QUICKBORNSo. 06.04. famila, Pascalstr. 9

PINNEBERGSo. 30.03. „toom“ am Westring

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Flohmärkte

So. 6.4.
REWE Schenefeld

Friedr. Eb. -Allee 3 • 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

18.5. + 15.6. + 27.7.

!Achtung! Seriös!
Profitieren Sie von unserer seriösen 

Abwicklung u. jahrel. Erfahrung! Pelze, 
Porzellan, Näh- u. Schreibmaschinen, 

Teppiche, Bilder, Schallpl., Puppen, Pfeifen, 
Briefmarken, Bücher, Römer, 

Sammeltassen, Wandteller, Gardero-
be, Trachten, Fingerhüte, Antiquitäten, 

Schmuck/Modeschmuck auch def., uvm. 
Durch unsere hohen Ankaufspreise werden 
fast alle unsere Angebote angenommen.

Tel. 0178/228 57 94 Hamburg
Zahle bar.

Honda Service Partner

Honda Service Partner

Wir suchen – unbefristet – per sofort:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Kfz-Servicetechniker (m/w/d)

Wir bieten: 
Attraktives Gehalt, Fortbildungen, Dienstwagen, 

kein Schichtdienst, Fahrkostenerstattung und Bonusregelung

JETZT BEWERBEN
per E-Mail an sven.callesen@autohaus-elbgemeinden.de

ACHTUNG: Willkommensprämie

Kontakt: Arendt Elektroanlagen GmbH & Co. KG
Altonaer Chaussee 89 I 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 839 09 7-18 I Mobil: 0173 / 5959 950 I Fax: 040 / 839 09 7-22
info@arendt-elektroanlagen.de I www.Arendt-Elektroanlagen.de

 Wir suchen per sofort: 
- Einen Lageristen (m/w/d)
- Mehrere Elektroniker (m/w/d) 
- Mehrere Elektro-Helfer (m/w/d)

Junge Rentnerin, fi t, hilfsbe-
reit, freundlich und ruhig, sucht
mind. 1,5 Zi.-Wohnung. online-
einkaeufe@posteo.de

Tel. 0152/275 656 35

Kfm. Sachbearbeiterin sucht 
neue Tätigkeit in Büro oder 
Praxis für ca. 20 Std. die Wo-
che. Kontakt unter 

Tel. 0170/410 2397

Haushaltsaufl ösung 
am 29.03.2025 

von 11 bis 16 Uhr.
Königsberger Straße 43a

22869 Schenefeld 

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz
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HSV-Frauen begeistern 57.000 Fans 

Pokalfinal-Traum platzt
erst in der Verlängerung!

Am vergangenen Wochenen-
de fanden die beiden Halbfi-
nals im DFB-Pokal der Frauen 
statt. Nachdem der FC Bayern 
am Samstag Hoffenheim mit 
3:2 bezwungen hatte, kam es 
am Sonntag im Hamburger 
Volksparkstadion zum ersten 
Pflichtspiel-Nordderby zwi-
schen dem HSV und dem SV 
Werder Bremen. Das Spiel war 
bereits Wochen vorher aus-
verkauft – 57.000 Zuschau-
er:innen sorgten für eine his-
torische Kulisse.
Bei bestem Frühlingswetter 
setzte HSV-Coach Marvin 
Bolz fast auf dieselbe Star-
telf wie beim Auswärtssieg in 
Bochum. Pauline Machtens 
kehrte nach Gelbsperre ins 
zentrale Mittelfeld zurück. Der 
HSV fand gut ins Spiel, Lisa 
Baum setzte früh erste Ak-
zente. Auch Bremen kam früh 
zu Abschlüssen, insgesamt 
zeigten sich die HSV-Frauen 
zweikampfstark und offensiv 
präsent. In der 12. und 16. 
Minute verpassten sie knapp 
die Führung. Bremen fand all-
mählich besser ins Spiel, ge-
fährliche Abschlüsse blieben 
aber Mangelware.
Die erste Halbzeit endete tor-
los, war aber sehr intensiv. 
Auch nach dem Seitenwech-
sel setzte der HSV auf ho-
hes Pressing und gefährliche 
Offensivaktionen. Pauline 
Machtens schoss in der 52. 
Minute knapp über das Tor. 
Eine Minute später musste 
Bremen nach einer Gelb-Ro-
ten Karte für Saskia Matheis in 
Unterzahl weiterspielen. Doch 
Werder ließ sich davon nicht 

beeindrucken und kam zuneh-
mend besser ins Spiel.
In der 81. Minute ging Bre-
men in Führung: Nach einem 
Rückpass von Emilia Hirche 
verschätzte sich Torhüterin In-
ga Schuldt, und Werder-Stür-
merin Weidauer nutzte den 
Patzer zum 0:1. Doch der HSV 
gab nicht auf. In der 89. Mi-
nute zirkelte Lisa Baum ei-
nen Freistoß auf das Bremer 
Tor, die Keeperin konnte nur 
abklatschen – HSV-Kapitänin 
Sarah Vanessa Stöckmann 
köpfte den Abpraller zum 
verdienten Ausgleich ein. Der 
Volkspark tobte, und das Spiel 
ging in die Verlängerung.
In den zusätzlichen 30 Mi-
nuten war beiden Teams die 
Anstrengungen anzumerken. 
Trotz Überzahl gelang dem 
HSV kein weiterer Treffer. In 
der 117. Minute schlug Wei-
dauer erneut zu und traf zur 
Vorentscheidung. Verena Wie-
der machte in der Nachspiel-
zeit mit dem 1:3 alles klar. 
Werder Bremen steht damit 
erstmals im DFB-Pokalfinale.
Die HSV-Spielerinnen verlie-
ßen enttäuscht, aber erhobe-
nen Hauptes den Platz. Die 
Zuschauer:innen feierten eine 
Mannschaft, die 120 Minuten 
lang leidenschaftlich und auf 
Augenhöhe mit einem Bun-
desligisten agierte. Das End-
ergebnis spiegelte den Spiel-
verlauf nicht wider – der HSV 
hatte mehr verdient.
Trotz des bitteren Ausschei-
dens darf die Mannschaft von 
Marvin Bolz stolz auf sich sein. 
Der Pokallauf bis ins Halbfina-
le zeigt, welches Potenzial in 

diesem Team steckt. Jetzt gilt 
der volle Fokus dem großen 
Ziel: dem Aufstieg in die erste 
Frauen-Bundesliga. Mit der 
gezeigten Leistung und dem 
Glauben an sich selbst stehen 
die Chancen sehr gut.

Auch Trainer Marvin Bolz zeigt 
sich stolz: „Diese Mannschaft 
hat bewiesen, was in ihr steckt. 
Wir haben ein unfassbares 
Spiel abgeliefert – und nehmen 
diesen Schwung mit in den Li-
ga-Endspurt.“                          bwi

Basketball: BG Hamburg West 
konzentriert sich nun auf den Pokal
Die Basketball-Saison in der 
2. Regionalliga ist für die 
BG Hamburg West praktisch 
beendet. In ihrem letzten 
Punktspiel verloren die Da-
men mit 55:93 beim Tabellen-
führer Alstertal-Langenhorn. 
Im Saisonspielplan sind noch 
einige Begegnungen nicht 
ausgetragen, die BG West 
ist aber „durch“: Mit acht 
Punkten (1033:1206 Körben) 
ist die BG West vorerst Vor-
letzter in der Tabelle. Ob die 
Lübecker TS (4) noch vorbei-
ziehen kann, wird sich in den 
Spielen gegen Alstertal-Lan-
genhorn und Harburg-Hitt-
feld zeigen. Die BG West-Da-
men können sich hingegen 
schon ganz auf das Pokal-
spiel konzentrieren. Am 29. 
März um 13.30 Uhr geht es 
auswärts gegen Bramfelder 
SV im Pokal weiter.

Auch die Herren mussten 
noch einmal eine Niederla-
ge unterschreiben. Auswärts 
gegen Halstenbek-Pinneberg 
gab es eine 61:81-Nieder-
lage. Halstenbek-Pinneberg 
hat kein Punktspiel mehr und 
ist mit 12 Punkten Tabellen-
vorletzter. Die BG West steht 
mit zehn Punkten auf dem 
letzten Platz, spielt aber am 
3. April um 20 Uhr noch ge-
gen Hamburg Towers II. Die 
Nachholbegegnung wird in 
der Sporthalle Steinwiesen-
weg angepfiffen. Ob die BG 
West noch die Rote Laterne 
abgibt, wird sich zeigen. Im 
direkten Vergleich ist die BG 
West unterlegen geblieben 
(2:2, 143:161). Die BG West 
spielt ist aber noch im Pokal 
vertreten, am 29. März um 
17.30 Uhr geht es im Heim-
spiel gegen Altonaer TSV.  

Erstattung für Deutschland-
Schulticket bis 31. März beantragen

Seit dem 1. September 2024 
gibt es ein vergünstigtes 
Deutschlandticket für alle 
Schülerinnen und Schüler 
an öffentlichen und privaten 
allgemeinbildenden Schulen 
aller Jahrgangsstufen sowie 
für Schülerinnen und Schü-
ler ohne Arbeitgeber an be-
rufsbildenden Schulen. Für 
den Zeitraum von September 
bis einschließlich Dezember 
2024 musste das Deutsch-
land-Schulticket von den 
Schülerinnen und Schülern 
selbst erworben werden. Der 
Kreis Pinneberg zahlt für das 
Ticket einen Zuschuss von 
20 Euro monatlich. Für die 
Monate September, Oktober, 
November und Dezember 
2024 werden die 20 Euro 
pro Monat auf Antrag rück-
wirkend erstattet. Das Er-
stattungsverfahren für das 
Deutschland-Schulticket 

für 2024 endet jedoch zum  
31. März 2025. Die Kreis-
verwaltung weist darauf hin, 
dass nur noch bis zu diesem 
Datum die Möglichkeit be-
steht, einen Antrag auf Er-
stattung zu stellen.
Eine Antragstellung ist online 
unter www.kreis-pinneberg.de 
möglich.
Für ein teilfinanziertes Ticket 
mit Gültigkeit ab 1. Januar 2025 
kann dies über www.ticket-olav.
de beantragt werden.

Bahnhof Pinneberg
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Staffel 1: Komet Blankenese kämpft. 
Das muss man immerhin zugege-
ben. Ist der 3:1-Sieg gegen Moor-
rege vielleicht sogar doch noch ein 
Wendepunkt? Khusan Rashidov (2) 
und Kevin Block schossen die Tore. 
Mit 12 Punkten ist Komet weiter 
Tabellenvorletzter, aber nun wieder 
dicht dran an SV Lieth II (12) und 
Moorrege (16).
Komet Blankenese – 
Holsatia Elmshorn 30. März, 13 Uhr
Staffel 2: Süderelbe bringt Altona 
kein Glück. Nicht nur in der Oberliga 
musste Altona 93 die Punkte bei 
FC Süderelbe zurücklassen. Auch 
Altona 93 III verlor und zwar mit 
0:2 gegen Süderelbe III. Bei einem 
Sieg hätte Altona noch um den Platz 
des Tabellennachbarn kämpfen kön-
nen, nun bleibt Altona Sechster mit 
38 Punkten hinter Süderelbe (45). 
Der BSV 19 sichert mit mit einem 
6:0-Sieg gegen Este 06/70 endgültig 
nach unten ab. Leon-Adon King (2), 
Tobias Wesseln, Rio Duve (2) und 
Jan Rabenseifner sorgten für den 
Befreiungsschlag: Mit 24 Punkten 
ist der Abstand auf Absteiger Alten-
werder II (9) mehr als beruhigend, 
da kann man zum Tabellenzweiten 
Buxtehude beruhigt fahren.
Buxtehude - BSV 19 29. März, 14 Uhr
Altona 93 III – Viktoria Hamburg 
30. März, 14.30 Uhr
Staffel 7: Nix passiert: Der Tabel-
lenzweite SV Lohkamp gewinnt klar 
mit 5:0 bei SC Ellerau. Ilyas Af-
sin (3), Hendrik Müller und Bellal 
Mehdizadah treffen für Lohkamp. 
Leider gewinnt Spitzenreiter TuRa 
Harksheide II auch souverän mit 5:1 
bei SV Rugenbergen II. An der Tabel-
lenspitze also nix Neues, Harksheide 
führt mit 64 Punkten vor Lohkamp 

(58). Der SV Eidelstedt II unterliegt 
mit 2:3 gegen Union Tornesch IV. 
Milad Sakhizada (89. Minute) und 
Dennis Wotzka (94. Minute) treffen 
für Eidelstedt, als schon alles zu spät 
ist. Der SV Lurup II liefert sich mit 
Eidelstedt einen kleinen Kampf um 
den 5./6. Tabellenplatz, den beide 
mit 32 Punkten belegen. Lurup tat es 
den Eidelstedtern gleich und verlor 
bei SC Egenbüttel III. Dabei trafen 
die Luruper ebenfalls viel zu spät. 
Lennard Hochberg traf zum 1:3 (72. 
Minute), nach dem 4:1 machten es 
Aykut Celik (86. Minute) und Rodrigo 
Almeida (90. Minute) nur kurzzeitig 
spannend. Der Zweikampf geht also 
weiter. Lurup ist ob des Torverhält-
nisses (55:55 zu 49:54) knapp vor 
Eidelstedt platziert.
St. Pauli VI - SV Eidelstedt II 
28. März, 20 Uhr
SV Lurup II – TuS Hasloh 
30. März, 12 Uhr
SV Lohkamp ist spielfrei
Staffel 8: Hohe Siege: Während der 
SV Eidelstedt mit 8:2 bei West-Eimss-
büttel gewann, siegte der SC Niens-
tedten mit 6:3 bei Eintracht Lokstedt 
III. Nach dem 1:1-Pausenstand legte 
Eidelstedt nach dem Seitenwechsel 
los. Justin Raabe, Finn Karstedt (2), 
Leslie Nyarko, Calvin Broschk, Sayed 
Harris, Hans Wiemer und eine Wes-
pe-Eigentor sorgten für die Ausbeu-
te. Nienstedten agierte ähnlich, weil 
man zur Pause mit 1:3 in Rückstand 
lag. Doch in der 52. Minute lag Ni-
enstedten schon mit 4:3 in Führung. 
Lokstedt geschockt und in der Folge 
wehrlos.
SC Nienstedten II – West-Eimsbüttel 
30. März, 12.30 Uhr
SV Eidelstedt – Hansa 11 
30. März, 14.30 Uhr

SERVICE

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

Altliga: Schenefeld eine Pokalrunde weiter
„Erst war schön alles klar, dann 
wurde es noch einmal eng“, resü-
mierte Oliver Putzke. Der Trainer 
von Blau Weiß 96 Schenefeld 
(Ü40) war nach dem Pokalsieg 
gegen TSV Sasel ziemlich er-
leichtert. Nach einen spannenden 
Spielverlauf setzte sich Blau Weiß 

96 Schenefeld im Elfmeterschie-
ßen bei TSV Sasel mit 7:5 durch. 
Christian Hiller mit der frühen 
Führung für Schenefeld per Kopf-
ball nach Einwurf von Maik Horn 
und Kopfballverlängerung von 
Sven Bruß. Sasel glich eine Vier-
telstunde später aus. Nach der 

Pause erneut Hiller nach Eckball 
und Kopfball von Jakob Störmer 
sowie Fabian Buller nach Ballge-
winn von Pascal Reikischke mit 
der schnellen 3:1-Führung. Doch 
Sasel drängte Schenefeld zurück, 
dominierte das Spiel und kam 
zum Ausgleich. Im Elfmeterschie-

ßen trafen Ronny Hauschild, Si-
mon Tham, Sören König-Hinrichs 
und Fabian Buller, Nils Fitschen 
im Tor parierte zwei Elfmeter von 
Sasel. „Nun warten im Viertelfi-
nale Hochkaräter wie Victoria, 
Paloma, Croatia und Condor“, 
sagte Putzke.

Ü32-Pokal – Achtelfinale Ergebnisse
SV Eidelstedt – Condor 0:8
SV Blankenese – St. Pauli  ...........................................5:6 n. E.

Die nächsten Spiele
Ü40 Oberliga

HSV – BW 96 Schenefeld .. 29. März, 14.30 Uhr (Norderstedt)
Komet Blankenese – SC Ellerau  ................... 30. März, 15 Uhr

Ü40 Landesliga
TuS Osdorf – Altona 93 II  .............................. 29. März, 18 Uhr
Groß Flottbek – Germania Schnelsen  ..... 30. März, 10.45 Uhr
TBS Pinneberg – SV Eidelstedt  ............... 30. März, 11.30 Uhr

Ü32 Landesliga
Die nächsten Spiele

SC Nienstedten – SV Lurup  .......................... 27. März, 19 Uhr
TuS Osdorf – Blau Weiß 96 Schenefeld ........ 29. März, 16 Uhr
SV Osdorfer Born – SC Pinneberg  ............... 30. März, 12 Uhr

Landesliga: Altona mit Kantersieg
Der SC Nienstedten trennte 
sich 1:1 von BU. Ilyal Oufkir 
brachte Nienstedten in der 
30. Minute mit 1:0 in Füh-
rung, BU glich in der 53. 
Minute zum 1:1 aus. Altona 
93 II behandelte Aufsteiger 
Hetlingen schlecht und siegte 
mit 11:1. Der Sieg war aber 

nötig: Während Altona nun 
sieben Punkte Abstand auf 
die Abstiegszone hat, muss 
Hetlingen mit vier Punkten 
Abstand noch gehörig zit-
tern. Nienstedten wird später 
locker in der oberen Tabellen-
hälfte landen. Derzeit ist man  
36 Punkten Tabellenachter.

Die nächsten Spiele
SC Nienstedten – USC Paloma II 28. März, 19.45 Uhr
Eintracht Norderstedt II - Altona 93 II 28. März, 20 Uhr

Bezirksliga: Osdorf kann die Landesliga schon sehen
Ein Machtspielchen oder ei-
ne Vorentscheidung? Mit sage 
und schreibe 12:0 deklassier-
te Spitzenreiter TuS Osdorf im 
Heimspiel die Gäste aus Hörn-
erkirchen. Auch wenn Höki Ta-
bellenvorletzter ist, ist das ein 
beachtliches Ergebnis. Maxi-
milian Ulbricht, Kirubel Tadesse 
(3), Oguzhan Senol (2), Marco 
Schmidt, Patrick Herbrand (2), 
Kevin Blume und Luca Hinze 
(2) schossen die Tore in einem 
Spiel, in dem Hörnerkirchen 
nach dem 0:4 zur Pause in der 
zweiten Halbzeit völlig ausein-
anderfiel. Die Landesliga ist für 
die Osdorf damit greifbar nahe. 
Ließ sich davon auch Konkur-
rent HFC Falke beeindrucken? 
Einen Tag danach kam der Ta-

bellenzweite nämlich nicht über 
eine 1:1 im Heimspiel gegen 
Union Tornesch II hinaus. Ob-
wohl Falke seit der 1. Minute 
mit 1:0 führte. Tornesch glich 
fünf Mintuen vor dem Ende 
noch aus. Sechs Spieltage vor 
Saisonschluss führt Osdorf nun 
in der Staffel West mit 59 Punk-
ten die Tabelle vor Falke (49) an.
Der Tabellendritte Elmshorn 
spielt mit 45 Punkten schon 
keine Rolle mehr. Elmshorn hatte 
mit 2:1 bei SV Blankenese ge-
wonnen. Blankenese verpasste 
es damit, zum Saisonende hin 
noch um das obere Tabellendrit-
tel ordentlich mitzuspielen. Als 
Tabellenachter mit 35 Punkten 
kann man nun nur noch um 
den fünften bis sechsten Platz 

spielen. Trotzdem, eine starke 
Saison für den Aufsteiger, der 
zur Pause gegen Elmshorn mit 
0:2 zurücklag.  Lennox Trampert 
traf erst in der Nachspielzeit zum 
1:2 für Blankenese.
Blau Weiß 96 Schenefeld 
knöpfte nicht an seine zuletzt 
so großen Erfolge an und un-
terlag bei HEBC mit 2:3 (0:2). 
Jonny Mema (69. Minute) und 
Ole Großmann in der Nach-
spielzeit waren für Schenefeld 
erfolgreich.

In der Staffel Süd kam Teutonia 
05 II zu einem klaren 5:0-Aus-
wärtssieg gegen RW Wilhelms-
burg. Tcherno Queita, Romeo 
Amarh (2) und Akif Islamoglu 
(2) trafen.  Der klare Sieg kommt 
für den Tabellensiebten aber 
zu spät, mit 40 Punkten an 
Bord kann Teutonia höchstens 
auf den vierten Platz hoffen 
(Dersimspor mit 43 Punkten). 
Auf dem dritten Platz ist Vor-
wärts Wacker III mit 52 Punkten 
schon zu weit entrückt.

Die nächsten Spiele
SC Egenbüttel - SV Blankenese ..................28. März, 19.15 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – G.. Schnelsen  ..28. März, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – Sternschanze  ..........................29. März, 13 Uhr
Heidgraben - TuS Osdorf  .................................30. März, 13 Uhr

Kreisliga: Blankenese mit Lebenszeichen
Kreisklasse

Inter Eidelstedt – Altona 93 IV  2:5
SC Victoria VI – SV Eidelstedt III  4:2
Teutonia 10 II – Teutonia 05 III  0:4
SV Blankenese II – Hamb.  Berg  9:1
Heidgraben III – SuS Waldenau  3:2
BW Ellas – Groß Flottbek  1:5
Glashütte III – K. Halstenbek  9:0
SV Eidelstedt IV ist spielfrei

Die nächsten Spiele
K. Halstenbek – SC Victoria VI 
28. März, 19.15 Uhr
SV Eidelstedt III – Nordlichter II 
30. März, 11.45 Uhr
Altona 93 IV – Groß Flottbek 
30. März, 12 Uhr
Teutonia 05 III – Sternschanze IV 
30. März, 12 Uhr
SV Blankenese II – Tangstedt II 
30. März, 13 Uhr
SuS Waldenau – 
Holsatia Elmshorn II 
30. März, 14 Uhr
SV Eidelstedt IV – Rahlstedt VI 
30. März, 16.45 Uhr

TSV Seestermühe – 
SuS Waldenau 
1. April, 19.30 Uhr

Kreisliga B
SC Ellerau II – 
SV Lohkamp III 0:1
Rellinger FC II – 
TuS Osdorf II 0:3
Friedrichsgabe II – 
SV Lohkamp II 6:0
SV Osdorfer Born ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Eintracht Lokstedt IV – 
SV Lohkamp III 
27. März, 19.30 Uhr
SV Osdorfer Born – 
Moorrege II 
30. März, 14 Uhr
TuS Osdorf II – 
TuS Holstein Quickborn III 
30. März, 15 Uhr
SV Lohkamp II ist spielfrei

Kreisklasse - Ergebnisse und Paarungen
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„Topleistung“: HSV für Nachhaltigkeit 
im Merchandising ausgezeichnet
Die gemeinnützige Gesellschaft „cum ratione“ hat in ihrer ak-
tuellen Nachhaltigkeitsstudie die 36 deutschen Profi-Vereine 
in Sachen „Nachhaltigkeit im Merchandising“ unter die Lupe 
genommen – und den HSV zum Meister gekürt. Gleichauf mit 
dem FC St. Pauli und dem SV Werder Bremen belegte der HSV 
den 1. Platz und wurde am Dienstag im Deutschen Fußballmu-
seum in Dortmund geehrt. Demnach besticht der HSV durch ein 
„tolles Konzept zur Vermeidung von Überproduktion“ und weist 
„Bestwerte in der Kategorie Kommunikation“ sowie „spannende 
Ansätze zur Förderung der Kreislaufwirtschaft“ auf. So erreicht 
der HSV „in fast allen Kategorien die Bestpunktzahl“, wie „cum 
ratione“ in urteilte – und dem HSV anschließend den Meistertitel 
verlieh, den Marieke Patyna (Direktorin Nachhaltigkeit) und Sa-
scha Steinbrück (Leiter Merchandising) am Dienstag im Namen 
des HSV entgegennehmen durften.

Festung Volkspark: Gegen Elversberg die 
Heimserie ausbauen
Mit drei weitestgehend freien Tagen im Gepäck, an denen ledig-
lich ein individuelles Programm anstand, hatte HSV-Cheftrainer 
Merlin Polzin seine Schützlinge in das vergangene Wochenende 
geschickt. Noch einmal galt es, die körperlichen und mentalen 
Akkus aufzuladen, ehe nun bis zum Saisonfinale am 18. Mai die 
entscheidenden acht Wochen der Saison anstehen. Erster Schritt 
dabei: Das Heimspiel im Zuge des 27. Spieltags am kommenden 
Freitagabend gegen die SV Elversberg, das um 18.30 Uhr im 
Volksparkstadion angepfiffen und erneut ausverkauft sein wird. 
Ein weiterer Ansporn für die Rothosen, die Polzin in den Tagen 
vor dem Elversberg-Heimspiel hochmotiviert erlebt: „Alle sind 
voll dabei und wirklich on fire.“ Damit die Serie von ungeschlage-
nen Heimspielen fortgeführt wird, denn im gesamten deutschen 
Profi-Fußball ist der HSV das einzige Team, das noch kein einzi-
ges Heimspiel verlor. Fortsetzung erwünscht!

Letzte Saisonspiele terminiert
Die DFL (Deutsche Fußball-Liga) hat die letzten vier Spieltage der 
Saison terminiert. Am 10. Mai bestreitet der HSV das Topspiel am 
Sonnabend um 20.30 Uhr – im Volkspark geht es dann im letzten 
Heimspiel der Saison gegen den SSV Ulm. Die letzten Saisons-
piele in der Übersicht:
31. Spieltag, So., 27.04.25, 13.30 Uhr, Hamburger SV – Karlsruher SC
32. Spieltag, Sa., 03.05.25, 13.00 Uhr, SV Darmstadt 98 - Hamburger SV
33. Spieltag, Sa., 10.05.25, 20.30 Uhr, Hamburger SV - SSV Ulm
34. Spieltag, So., 18.05.25, 15.30 Uhr, SpVgg Gr. Fürth – Hamburger SV

Vorverkauf für Karlsruhe-Heimspiel gestartet
Am Dienstag dieser Woche hat der Vorverkauf für das HSV-Heim-
spiel gegen den Karlsruher SC (27.04.25, 13.30 Uhr) begonnen. 
HSV-Mitglieder können ab sofort bis zu vier Tickets buchen. Der 
freie Vorverkauf wird, sofern noch Tickets verfügbar sind, am 15. 
April beginnen. Die Karten können über den Ticketshop auf HSV.
de gebucht werden.

U21 bleibt weiter ungeschlagen
Die U21 des HSV blieb am Sonnabend, den 22. März mit dem 
0:0 beim VfB Oldenburg zum fünften Mal in Folge ungeschlagen. 
Eine starke Serie der jungen Rothosen, die in der Regionalliga auf 
dem 6. Tabellenplatz stehen.

HSV-Corner
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Oberliga: Plötzlich herrscht Spannung im Titelkampf
Mann, Altona, was machst 
du denn? So lange spielten 
die 93er ihren sicheren Stie-
fel herunter und dann das: 
0:1-Niederlage bei Süderelbe. 
Natürlich kann eine Nieder-
lage immer mal passieren, 
aber: Warum jetzt? Süderelbe 
traf in der 38. Minute zum 
1:0 und kassierte in der 52. 
Minute eine Rote Karte. Al-

tona 93 schaffte aber nicht 
mal mehr einen Punkt. Das 
ist sehr ärgerlich, denn TuS 
Dassendorf gewann. Tja, Das-
sendorf. Manche Menschen 
mögen Himbeereis. Manche 
nicht. Aber Dassendorf war 
lange Zeit im Kampf um den 
Titel schon abgeschrieben auf 
dem dritten Tabellenplatz. Und 
klammheimlich ist Dassendorf 

mit 66 Punkten bis auf drei 
Zähler an Spitzenreiter Altona 
93 herangerückt. Das ist be-
achtlich wie ärgerlich. Sechs 
Spieltage vor Saisonschluss ist 
der Titelkampf damit noch ein-
mal heftig angefacht worden.
Altona 93 (69 Punkte) kann 
nun dafür sorgen, dass nur 
ein Zweikampf an der Spitze 
bleibt: Mit einem Sieg gegen 

den Tabellendritten Paloma 
(59 Punkte) könnte der Ab-
stand zwischen den beiden 
Mannschaften zu mächtig 
werden – und Altona könnte 
sich so ganz auf Dassendorf 
konzentrieren. Dassendorf 
muss sich mit ETSV Hamburg 
messen.
Altona 93 – USC Paloma 
29. März, 15.30 Uhr

Schenefelder Turnerinnen holen fünf Medaillen

Die erfolgreichen Turnerinnen bei der Kreismeisterschaft (v.l.): 
Rebecca Schönbeck, Maja Dovgopol, Lisa Hoffmann, Mayla 
Polat, Emma Dannemann

Vier Turnerinnen starteten 
bei den Kreismeisterschaften 
der Altersklasse 12 und älter 
im olympischen Gerätetur-
nen nach Code de Pointage 
und eine Turnerin in der Kür 
modifiziert 1. Alle Turnerin-
nen erturnten eine Medaille.
Dreimal Gold gab es durch 
Maja Dovgopol, Lisa Hoff-
mann und Mayla Polat in ihrer 
jeweiligen Altersklasse. Re-
becca Schönbeck verpasste 
um nur 0,3 Punkte die Gold-
medaille, freute sich aber über 
ihren gelungenen Wettkampf 
und die Silbermedaille.

Emma Dannemann erwischte 
leider keinen guten Start am 
Sprung. Ihr Anlauf passte gar 
nicht und daher verunglückte 
ihr Sprung. Aber durch ihren 
restlichen guten Wettkampf 
wurde es noch die Bronze 
Medaille. 
Lisa Hoffmann erturnte zu-
dem das zweithöchste Ta-
gesergebnis im 4-Kampf. 
Maja Dovgopol und Mayla 
Polat blieben leider am Bal-
ken nicht fehlerfrei, es war 
jedoch ein guter Testwett-
kampf für die anstehenden 
großen Wettkämpfe.

„Blau Weiß“ unterliegt 2:3 gegen „Lila Weiß“
Aufgrund ihrer historischen 
und ruhmreichen Vergan-
genheit war vor dem Anpfiff 
davon auszugehen, dass es 
-wie schon in x-Spielen zu-
vor- zwischen Blau-Weiß 96 
Schenefeld und dem HEBC 
-Hamburger Ballsport-Club 
1911- zu einem „Mutter al-
ler Spiele“ kommen wird und 
selbiges zum x-ten Mal mit 
offener Ausgangslage, da bei-
de Teams vor jedem Aufeinan-
dertreffen die Generalprobe 
zum Spiel immer souverän 
gewinnen: BW 96 gewann zu-
hause mit 3:0 gegen HFC 
Falke und HEBC auswärts mit 
5:0 gegen Eintracht Lokstedt. 
Deshalb ist es schwierig -nur 
basierend auf der Tabellenpo-
sition- einen Sieger vorher-
zusagen, zumal es auch auf 
viele Faktoren ankommt, die 
jedes Fußballspiel spannend 
und unberechenbar machen: 
Die Form der Spieler, die Tak-
tik der Trainer, das Glück im 
entscheidenden Moment und 
rückblickend eminent wichtig 
für das Selbstwertgefühl! - 
das Hinspiel endete 1:1. Kurz-
um, das Rückspiel gewannen 
die Eimsbütteler mit 3:2 (2:0), 

doch das Ergebnis spiegelt 
keinesfalls den Spielverlauf, 
denn nur ein Treffer entschied 
über Sieg und Niederlage. 
Aus Sicht des neutralen Be-
obachters drängen sich Pa-
rallelen zum Hinspiel auf. Da 
gewannen die BW 96er die 
erste Halbzeit mit 1:0, selbige 
gewannen die Eimsbütteler 
im Rückspiel innerhalb von 
zwei Minuten mit 2:0 (37., 
Zitzewitz/39., Stegemann), 
in den letzten Minuten bis 
zur Halbzeitpause passierte 

wenig. „Die zweiten 45 Mi-
nuten waren -wie schon im 
Hinspiel- ein wenig wilder“, 
so HEBC-Coach Athanas-
ios Ryziotis, „bis zum An-
schlusstreffer zum 1:2 (69., 
Jonny Mema) und trotz dreifa-
cher Einwechselungen spiel-
ten wir unverständlich verun-
sicherte Aktionen und liefen 
den Bällen hinterher.“ Das 3:1 
(72., Magens) war wie ein 
Befreiungsschlag und für die 
Schenefelder ein Knockout. 
Das Tor zum 2:3 für die Gäste 
(90`+6, Ole Großmann) war nur 
noch Makulatur.  
BW 96-Fußball-Abteilungslei-
ter Andreas Wilken: „Schon 
mal vorab, wer verliert schon 
gerne als „Interimscoach“? 
Wir haben uns doch selbst 
geschlagen, weil wir zu stark 
auf Konter ausgerichtet wa-
ren, weil wir vor lauter Drib-
belings keine gefährlichen 
Torabschlüsse verzeichnen 
konnten und weil wir uns 
gegen Teams, die mit uns 
auf Augenhöhe spielen, im-
mer wieder schwertun.“ Trotz 
der Schlappe bleiben die 
Timm-Schützlinge auf Kurs 
Klassenerhalt und können sel-

bigen am 28. März mit einem 
Sieg gegen Germania Schnel-
sen untermauern. Anpfiff: 
19.30 Uhr, Stadion Achter de 
Weiden. Ob das gelingt? Das 
Hinspiel wurde -nach einem 
Blitzstart (1:0, 3. Minute), mit 
1:3 verloren…
BW 96: Ritter, Chrissosto-
midis (62., Rehder), Wegner, 
Jaiteh, R. Müller (46., Groß-
mann), Tiede, M. Müller (62., 
Mema), Ahrtz, Peemöller (68., 
Brustmann), Emini (62., Ahrt) 
und Wilke.                               (fe)

„Auf dem Platz zählt für mich 
Teamgeist und der unbedingte Wil-
le zum Sieg.“ Sebastian Peemöller

„Gegen Schnelsen müssen wir we-
sentlich präsenter sein.“ Torschüt-
ze Jonny Mema.
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Frühlingsdom mit großem Achterbahn-Comeback

Oster-Aktion, Maskottchenparade, 
Feuerwerke und Familientag

Ja, so ein Schausteller ist ja oft 
und gerne unterwegs. Je nach 
Geschäft können Auf- und Ab-
bau schon mal je fünf bis sieben 
Tage dauern. Ist gibt ja auch eine 
Menge einzupacken, zu verstau-
en und abzutransportieren. „Wir 
haben uns inzwischen auf rund 
sieben Märkte eingependelt“, 
sagt Angela Bruch, Inhaberin 
der Achterbahn „Alpina Bahn“. 
Das Fahrgeschäft ist eine der 
größten und längsten transpor-
tablen Achterbahnen der Welt 
ohne Loopings. Nach dem „First 
Drop“ aus 27 Metern Höhe, ei-
nem Gefälle von fast 50 Grad 
Neigung und vertikalen Kräften 
von bis zu 4,8 g beschleunigt der 
Zug auf knapp 80 km/h. Die an-
schließenden Hügel bescheren 
den Fahrgästen für Sekunden 
das Erlebnis der Schwerelosig-
keit. Rund 600 t Gewicht bringt 
die Anlage auf die Waage, da 
reist man mal nicht eben mit dem 
Köfferchen. Und auch nicht mit 
der Bahn, wie Angela Bruch er-
klärte. Der Grund, warum Bruch 
mit ihrem Team eher auf Lkw-Po-
wer statt Gleis-Kraft setzt, sind 
aber nicht die täglichen Verspä-
tungen der Bahn. Nein, die Bahn 
hat einfach keine Verladeram-
pen mehr. „Alle abgebaut“, 
sagt Bruch. Gut. Nicht alle. Ge-
schenkt, ja. Aber doch so viele, 
dass man mit Lkw derart weit 
zu den entsprechenden Bahn-
höfen fahren müsste, dass man 
auch gleich zum nächsten Jahr-
markt durchdonnern kann. Da 
hat man wenigstens die Chance 
auf Pünktlichkeit. Ob man der 
Bahn mal einen Rat geben darf? 
Pffff. Einem Verkehrssenator viel-
leicht? „Stau kann man eh nicht 
verhindern“, hat es von dort mal 
geheißen. Was nichts anderes 
heißt als „Kümmere ich mich 
nicht drum.“ Das Dom-Referat 
hat jedenfalls mächtig gebuhlt 
und Angela Bruch mit ihrer Ach-
terbahn wieder nach Hamburg 
lotsen können. Hoffentlich nicht 
das letzte Mal. Zuletzt war das 
Geschäft vor 14 Jahren auf dem 
Heiligengeistfeld und diese klas-
sische Achterbahn ist eines der 
Highlights des Frühjahrsdom, 
der bis einschließlich Ostermon-
tag in der Stadt gastiert.
„Nach der langen Winterpause 
ist die Vorfreude auf den Früh-
lingsdom riesig. Monate ohne 
das Lachen der Besucher, das 

Kreischen in den Fahrgeschäften 
und den Duft von gebrannten 
Mandeln liegen hinter uns. Der 
DOM ist für uns mehr als nur 
ein Arbeitsplatz, er ist unser Zu-
hause. Hier erleben wir die pure 
Freude der Menschen, wenn Kin-
deraugen leuchten und Familien 
unvergessliche Momente teilen“, 
sagt Sascha Belli, Vorsitzender 
des Landesverband des Ambu-
lanten Gewerbes und der Schau-
steller Hamburg.
Der Frühlingsdom ist in der Regel 
noch nicht die „Kirmes in voller 
Kraft“, sondern ist eher wie eine 
Generalprobe im Theater. Richtig 
gute und bekannte Geschäfte 
sind in Hamburg aber allemal zu 
finden – und das Dom-Referat 
bemüht sich halt auch immer um 
einen „Rückkehrer“ oder eine 
„Neuheit“, auch wenn es in der 
Regel die Schausteller sind, dich 
im im Vorfeld um einen Stand-
platz bewerben müssen. Und 
neben der „Alpina“-Rückkehr ist 
es eben auch gelungen, erstmals 
den Freifallturm „Hangover – The 
Tower“ an die Elbe zu holen. Der 
höchste mobile Freifallturm bie-
tet den ultimativen freien Fall aus 
einer Höhe von knapp 85 Metern 
und einer Dropgeschwindigkeit 
von beinahe 100 km/h. „Wenns 
die Hosen aushalten“ zitiert man 
da lakonisch aus den Bud Spen-
cer/Terence Hill-Filmen.
Mehr als 50 Attraktionen erwar-
ten die Besucher auf der Ver-

anstaltungsfläche. Airwolf: Der 
„Raumgleiter“ ist die einzige mo-
bile Anlage dieser Art in Europa. 
Evolution: Adrenalin-Junkies er-
leben in dem 140 km/h schnellen 
Highspeed-Flug in 66 Metern 
Höhe. Kick Down: Eine rasante 
Fahrt in Schräglage garantiert 
dreidimensionale Drehungen um 
die eigene Achse. Konga: Die 
Fahrgäste erleben mit dem 4-Fa-
chen der Erdanziehungskraft 
einen dynamischen Flug durch 
den Dschungel. Mondlift: Wenn 
der Arm das liegende Riesenrad 
bis zu einem Winkel von fast 90 
Grad auf eine Höhe von 22 Me-
tern anhebt, erleben die Mitfah-
renden eine familienfreundliche 
Loopingfahrt. Nordic Tower: Der 
Tower Ride garantiert in schwin-
delerregender Höhe von 80 Me-
tern nicht nur ein einzigartiges 
Flug-Gefühl, sondern auch einen 
atemberaubenden Panorama-
blick über Hamburg. Wilde Maus 
XXL: In der ersten transportablen 
Event-Achterbahn können die 
Besucher die rasante Serpenti-
nen-Fahrt erleben. 
Und das ist nur der Erwachse-
nen-Anteil an der Unterhaltung. 
Für Kinder und Leckermäuler 
gibt es ebenfalls Angebote in 
Hülle und Fülle.
Zu seinem 7. Geburtstag hat 
DOM-Maskottchen Bummel wie-
der zahlreiche Freunde zu seiner 
großen Parade am 9. April ein-
geladen: Natürlich ist die Paw 
Patrol sowie Mickey, Minnie & 
Donald, Olaf der Schneemann 
und der Minion wieder mit dabei. 
Neu sind diesmal Daisy, Biene 
Maja, Hello Kitty und der Ninja 
Turtle. Außerdem ist HSV-Mas-
kottchen Dino Hermann wieder 
mit am Start. Alle Kinder sind 
herzlich eingeladen mitzufeiern 
und mitzulaufen. Die fröhliche 
Geburtstagsparade setzt sich 
um 16 Uhr vor dem Riesenrad in 
Bewegung.  
Am 20. und 21. April (15 bis 
18 Uhr) wird es im DOM-Oster-
zelt so richtig bunt und fröhlich. 
Diesmal gibt es für Kinder bis 12 
Jahren im Tausch für ein selbst 
bemaltes Osterei tolle Überra-

schungen. Wer es zuhause nicht 
geschafft hat, kann im Osterzelt 
in der Feldstraße noch ein Ei 
bemalen.
Im Frühling tauchen Feuerwerke 
den Nachthimmel in ein prächti-
ges Farbenmeer! Am 4. April und 
zur Feier des Tages am Oster-
sonntag (20. April) explodieren 
die farbenfrohen Licht- und Far-
beffekte jeweils um 22.30 Uhr.  

Jeden Mittwoch wird der Früh-
lingsdom zum Familienparadies! 
Am Familientag locken zahlrei-
che Fahr-, Lauf- und Spielge-
schäfte mit deutlich ermäßigten 
Preisen. Auch die DOM-Gast-
ronomie bietet an diesem Tag 
verlockende Angebote.
Der Frühjahrsdom ist bis 21. April 
in Hamburg. Geöffnet ist er Mon-
tag bis Donnerstag von 15 bis 23 
Uhr, Freitag und Sonnabend von 
15 bis 24 Uhr und am Sonntag 
von 14 bis 23 Uhr. Zu Ostern 
gibt es gesonderte Zeiten: Grün-
donnerstag von 15 bis 24 Uhr, 
Ostersonntag von 14 bis 24 Uhr 
und Ostermontag von 14 bis 23 
Uhr. Karfreitag bleibt der Dom 
geschlossen.

Die Luruper Nachrichten 
verlosen für den Frühlings-
dom wieder Hefte mit den 
abreißbaren Gutscheinen. 
Wer teilnehmen möchte, 
der schickt bitte bis zum  
6. April 2025 unter dem 
Stichwort “DOM“ eine Post-
karte an: Luruper Nachrich-
ten, Holstenplatz 6, 22869 
Schenefeld oder ein Fax 
an Luruper Nachrichten:  
040-832 28 61. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Auf dem Dom gibt es neue Teddys für Sammler.

Türsteher auf dem Kiez: 
Zwischen Gefahr und Wandel

Die Kiezjungs vor dem frechen Herbertstraßentor auf St. Pauli

Der tragische Tod eines Türste-
hers vor dem Elbschlosskeller 
hat die Aufmerksamkeit auf die 
Risiken dieses Berufs gelenkt. 
Gewalt, Bedrohungen und es-
kalierende Konflikte gehören für 
viele Türsteher auf St. Pauli zum 
Alltag. Einer von ihnen, Mike, hat 
nach 20 Jahren im Türsteher-Be-
ruf vor zwei Jahren endgültig 
den Job an den Nagel gehängt 
– nicht nur aus eigener Überzeu-
gung, sondern auch, weil sei-
ne Frau ihn dazu gedrängt hat. 
Die ständige Gefahr, der er jede 
Nacht ausgesetzt war, raubte ihr 
den Schlaf.
Heute ist Mike froh, diesen Schritt 
gewagt zu haben. „Es war die 
beste Entscheidung, die ich tref-
fen konnte“, sagt er. Statt ge-
fährlicher Türsteher-Nächte führt 
er nun mit viel Spaß und Lei-
denschaft seine Gruppen über 
den Kiez. Als Guide der St. Pauli 
Türsteher Tour bei den Kiezjungs 
(kiezjungs.com) gibt er einmalige 
Einblicke in das Leben eines Tür-
stehers, die Herausforderungen 
des Jobs und die Veränderungen, 
die sich in den letzten Jahren voll-
zogen haben.
Doch eines beschäftigt ihn weiter-
hin: die Sicherheitslage auf dem 
Kiez. Mike ist überzeugt, dass nur 
regelmäßige Kontrollen auf St. 
Pauli und in der Stadt zu echten 
Veränderungen führen können. 
„Es reicht nicht aus, wenn dies 

alle paar Monate geschieht. Die 
Kontrollen müssen häufiger von 
der Polizei durchgeführt werden, 
insbesondere auf Messer und an-
dere Waffen“, fordert er.
Warum ist es auf St. Pauli so ge-
fährlich?
St. Pauli ist das berüchtigte Par-
tyviertel Hamburgs – bekannt für 
sein Nachtleben, seine Clubs und 
Bars. Doch mit der Feierlaune 
kommen auch Probleme. Alkohol 
und Drogen sorgen für enthemm-
tes Verhalten, und oft eskalieren 
Situationen schneller, als es vielen 
bewusst ist. Zudem hat sich in 
den letzten Jahren die Respekt-
losigkeit gegenüber Türstehern 
und Sicherheitskräften verschärft. 
Während früher ein klares Regel-
werk zwischen Türstehern und 
Gästen galt, werden Sicherheits-
kräfte heute häufiger verbal oder 
körperlich angegriffen.
„Viele Menschen haben keinen 
Respekt mehr vor Autoritätsper-
sonen – sei es die Polizei, Türste-
her oder andere Sicherheitskräfte. 
Und wenn dann noch Alkohol und 
Aggressionen ins Spiel kommen, 
kann es schnell gefährlich wer-
den“, erklärt Mike.
Der Fall des getöteten Türstehers 
wirft die Frage auf, wie sich die Si-
cherheitslage auf dem Kiez verän-
dert hat und welche Maßnahmen 
notwendig sind, um diejenigen 
zu schützen, die für Sicherheit 
sorgen.

Ach, du dickes Ei – Neue 
Mieter, neue Angebote 
und tolle Unterhaltung 

für die ganze Familie im 
Nedderfeld Center! 

Bekanntlich wächst zu Ostern die 
Sehnsucht nach frischen Farben, 
dem Wiedererwachen und dem 
Beisammensein. Das Nedderfeld 
Center bietet seinen Besuchern 
vom 22.03. bis zum 19.04.2025 
ein vielfältiges Oster-Angebot, 
was keine dieser Sehnsüchte 
oder Wünsche offenlässt. 
Passend zum Frühling dürfen 
sich die Besucher auf eine schö-
ne und bunte Osterdekoration 
freuen. Verschiedene Stationen 
mit großen, dicken Ostereiern 
und vielen kleinen beweglichen 
Osterhasen werden besonders 
die kleinen Besucher begeistern 
– eine tolle Kulisse für das Os-
ter-Selfie mit der ganzen Familie. 
Das Aktionsprogramm ist eben-
falls sehr bunt und macht den 
Besuch ins Nedderfeld Center 
zum Erlebniseinkauf, bei dem 
sich die kleinen Besucher an 
jedem Samstag auf verschiedene 
interaktive Osteraktionen freuen 
dürfen. Ob z.B. Hasenester bas-
teln, Ostereier bemalen, Kinder-
schminken oder das Herstellen 
von Gelkerzen – alle Aktionen 
sind kostenlos und eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. Der 
XXL-Osterhase, der durch das 
Nedderfeld Center hoppelt und 
kleine Ostergeschenke verteilt, 

dient für Groß und Klein ebenfalls 
als Selfie-Partner. Zudem erwar-
tet die Besucher ein Gewinnspiel 
vor Ort mit tollen Preisen. 
Ergänzt wird das Osterprogramm 
durch den Verkauf des „Hambur-
ger Ostereis“ vom Lions Club-Al-
tona für den guten Zweck und ei-
nem Tier-Fotoshooting bei Fress-
napf, worauf sich alle Tierfreunde 
freuen dürfen. 
Ganz im Zeichen der Jahreszeit 
entwickelt sich das Nedderfeld 
Center grundsätzlich weiter und 
es entsteht Neues. Nach der 
kürzlichen Eröffnung des Class 
Friseur und dem Umbau von 
Beauty Nails, dürfen sich die 
Besucher auf neuen prominenten 
Zugang freuen – TEDi wird ins 
Obergeschoss des Nedderfeld 
Centers ziehen! Nach umfang-
reichen Baumaßnahmen ist die 
Eröffnung für Q2/2025 geplant. 
Center Manager Adel Kachroudi 
freut sich über die aktuelle Ent-
wicklung: „Die Ansiedlung von 
TEDi ist unser Ostergeschenk 
für unsere treuen Besucher. TE-
Di zählt zu den erfolgreichsten 
und am stärksten wachsenden 
Unternehmen in der Non-Food-
Branche, das durch ein breites 
und tiefes Sortiment überzeugt 
und unseren Besuchern damit 
ein noch vielfältigeres Einkauf-
serlebnis bietet“. 
Eine Übersicht über alle Aktionen 
bietet der Oster-Aktions-Kalen-
der auf Facebook und Instagram 
sowie auf der Homepage 
www.nedderfeldcenter.de.

Fotos: © Hamburger DOM / Henning Angerer
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